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Gl Phl 47.0. 2 69.  Hentt frewet fidh Sote dee
Rsater/ Dex antiquns dieram, dey Ylee/ fie dem gebrachtif:
des WMenfdben Sofin/ Dare 752, onnd fpridhe: Diefor Mein
Sohin war Todt/ vand ift wicdesdeberidig worden. Lue 15
24, ettt frewet fich der Sofin Gotees/ der Durch brecher/

ber Ronig/ der HERN/ der fite vns ift ber gangen 7 Mich,

2013, ond fpridhe: Nein Nergfrewet fich, onnd meine Sha
reift frdlicdh/ das Sb bin anf der Anaft vnnd Seriche genome
men/ AWer wil meines Lcbens lenge auf redens B 1a. 9. EL
s3. 8. et Frewee fih Sote der Hrilige Seift / weldyen’
vns Chrifius fendet vom Later/ der Seift der warkeie; dep
vom Water atf gehet/ Loh, 15, 26, der Jeuget von Chriffos
das s&rft gefiorben vud anfferffanden vnnd wieder lebendig-
mworden/ das ¢ vher Todte vnad Lebendige HERK fey,

Rom.15.9. et Frewen fich vnfere Confervi vnnd Mits
Encche / die Heilige oEnadkin Ap..19. 10. pund fampt Yo

nenvicl Tatifent tral cafent Seclen b iden Stutel des
evwurgeten Labs vnnd fpreden mic groffer Stim: Das -
Lamb/ das. exiwiirges 1ff/ iff wurdig Ju nemen Kraffe vnnd

reichhumd/ vnnd weiffeit pand fercke/ vand by vnd preif/
vnnd £ob. Aoe.s. v.1i 12, - ettt Frewee fidh die Seelg -
vifer Seligen MitSHwefiern ACNETAE, fo mit weiffent
Kieide der vnfchuld Chrifii/ vand mit Palmen in jhren bene

den fEchee fitr demt Stucl des Lambe ) Apoc, 7. 94 fbreies
mi¢ groffer Stitt vrnd fpriche : Halleluja, $ycil vnnd preify.
Ehre vnnd Kraffe ey dem der auff dems Stuel fitset/onferng .
@ott vand demt Lambd. Apoc. 5.1, & 7.70, - der e Fod-
Bart verfdlungen in den Siear ot fey danck) der audy i

den Sicg gegeben fac/ Durch meinen HERRN Yefum,
Ghrift.r. Cor. 15.v. s4.57. et Frewen fich die Volekes
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?’ alleBolckes /P 67.v. 4. 5.6,  Alle Vélcker frolofen 5 cut
mit Henden/ voud jandgen Sot mit frolick em fhal/ P a7.
2. acclamiren vund vuffen vn§ gu w alle Aolt: Plalize,
pfalite, Lobfinget 1 Lobfinget/ Chott/ Lobfinget / Lobfingce
pnfertn Konige/ Oen SBoteiff Kénig auft dengansen Sida
boden/ Lobfinges Jbn Eliglich. FL47. v.7. 8.

Wolan o batt Sott mud) gefandt heue ju Predigen
cinen Tag des LWollebens vynnd Frauden / E7054. 9. 19, fu
trofien alle Trawrigen su Scblefwigs das Thnen Frewdens
oel fir Lrawrigleit/ vnnd fhonc Klader filr cinen Betriibten
@it geaeben werde/E/. 6).v: 2.3, Kompe Jhr 31 € dlefwig
Jbr Srlofete des HERRTY bompe file fein Angeficke mig
frolocten. P yoo..x. Zrawren vnnd Sdufaen muf von
oEud flichen/ &0s). 11..  Laffet nidhtim 5 eifigehumd gehor e
werden die Stimm des LWeinens/ nodd die & timm deg Elas
gens. &/ 65.19:  Laffet die Trawrigleit ouf coren Hevens
Eccle. 11, 10.. . Das die. wobnung des Heiligthumbs mit
Ehrenen vand' weinen vand feufoen/ <Mal, 2. 13. nicde ents
weifict; Dan. 8.11,6°)1. 31. - DNodh verunreinigessserde. ludith,
4. 10. Sondern das wir vaferm heutigen Feicr X ag mie
foben den Ttamen des SHeaan vand mit fingen tm Hieifige

. thumb berlich balten/ Spr. 47. 12, So Frewee & udh ny n
dems HEnxn/ vond abermal fage Yeb/ Fremwet Such Phil.
4. 4. Oinget Sott) Lobfinget finen Namen/ Ly Beife
et/ oind Frewet Sud fiir Yoy Singet Sott/ Lobs
finget dem HERRNY B 68. v.27.5.37. Dem Hobefien
it onferm fcbonen gewdnlidhen Rivdjen Leide :(Syr. 47.9.)

Shrifiug Subr su Himmel/ Was fand
v ons bicenider ¢ Oen Srdfier €5c.
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@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
BRlethes /rosdok/ppn730254615/phys 0011



Universitats
Bibliothek

TEX T VS,

R &+ O Bren Bat g1 hidvens der hiove/ Lrec.8.8. Wil
VY oy NERX forn anift gangen/ Mich. 2.3, alf dex
O Erfiling vnter denen/ die da {hiaffens 1, Cor. 15. 20.
Bud v:nd Thn if vid tanfont mal taufent der FLagen Sottes
gemeft/P/68.18.die fantpt Chriffo suIhres HERRIR fremwde
¢in gegangen find/ Ciae. 25, 23.8icbers welde find dic jenige)
fo fampt Shrifeo Jefir in das himfijche wefen gefesee werden $
Evb. 2. 6. Antwordt: So nidhe iedifch Po. 3. 19. nodh flcie
fcblich) Rom. 3.5, fondexny Seiftlich find gefinnet/ vnter welchen
ift der fiinemfte dev Konigliche Prophet Lavid (Syr. 37.26-)
Welder ina)[gimmz , Dialm auf dem Safi Sottes fprichs
agfo ta vil.a fin Capit:

11. 5 € R R/ weife nfch deinens Weg/onnd leite
wich auff vichtiger Dan / vmb Meiner Feinde
fvillen. e

12- &5ib mich nicht in den tillen meiner Feinde/
Den e fiehen falfche jeugen wiver mich / vnd
thusets ST onredt obne Schesv. = 3ch glessbeaber
doch/oaft 3ch fehen werdedas gut des HERRN/
imlandeder lebendigen. e

14 Harreded HE RRN/ Sey getrofond vits
persagtond barre deg HEXRRINL, ,

voTUANM,

Sott [hrcibe diefe wort inynfeve Sinne/ Ebr. 10,161 dag
wir allc famptauff Srden erfennen feinemt oeg gunt Himmel/
poter allen SHeiden fein Heils Po- 67. 3. vnd mite dem Koniglio
den Prophiten Oavid gleidh gefinnet fcin mogen z, Pes. ;.36
bin
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bitih Chriftue. Yefs/ vnfers Triumphickenden SicgesFusfren
Willen/ Amen, | | \ 3 .
POSTILLA.

OR As Der Ronig Salomon (wrivre xg) Qesicaditiffimm, wie EXORDIT
— J6n Suidas nennet/ das iff verdolme[dhets der reicbefte an . propefie
gut vnd muth) von dem wege der Bofen/Dic fich frewen bofes i tio, 3
ghun/ ond find frélichin jhrem bofen verferécn wefen/ Prov, 2.
¥4 Sententioniret vud auflaget in feinen Spriichen an viepd
Behenden Capizecl; Extrema gandyy Lulims TNad) dem Ladyen
Pompt Zrauren/ vond nach dev Freswde fompe Leids oder/ wie
Das alte Ocutfche wore fantet: )
Der Hotlofen Jresvd cin Eleine jeit/
Darnachvas Leid in eivigfeit.

- of3ie der Spriich) micbtift ein vevbefyrtes vrtfeily Hab. 1.4,
alfo mégen wir/ de wir niche invesfehrten Sinndabin gegeben
find/ Rem. 1. 28. fondern die wir Chriffus Sinn babens Roms,
I3s  Dis Konigs Salomons Sprudy Chriftlich imvertirn,
ymbEehren/ vnd fagen :  Extremia lultms Gandmm: =

L Der Shriften Leid ein leine seit/

Darnach die Freivd in cxvngleit, |
Danaallo fpricht dex HERR NERR/ 865,15,  pegiz- Ratiod
pufer Gott ift in warheit ynd Sevedbtigheit/ Zach 8, 8. yynd
if onmuglich! das oEr liege Ebr.l6.18.  Warlich/ gygr,
lich 3 fage Euch/ I der Welt habe ipy angft/
PNt nothy/ nun terets/ weil b nodb teglich bey Gk pin
Tib.t4. 256 16. 4. Habt Jhr fEon Lrawrigfeit in ew,
ven Serien/ pnund s wird bber ein fleines bie jeit b
wen/ Das Jeb von Cuch prd von Ewren Yugen genotmmen
2 ‘ pcrbe/‘
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werde/ Mart, 9. 1s, denweedet Yot foldh (b traen Fhie
eivre Augen mit Threnen rinnen vnbj gcﬂm(ﬁwﬂ‘m / 13";,’;3“,'
s & 14.77. vber die %aﬁm Tag ond Nadbt/ Thr.1. 2. & 2y,
8 o von bevtien foerdet e bitterlichpny Eldalich toefs
| neit oﬂnb bewlen ) €2.27. 31 Lev.3021,  Luterim aber !
0{rd die Wel¢ vber den Kopff jau Hsen/ vnd fich frewen/ "
.@ oy Bernadh vnd gur festen geit werdet jhrs stfabren/ Ie & 230 1
§ . 9.0 30.24.  das ewr Trawrigleit fol berfehres.
Werdenin frerode/ond givar nidse eine firuulivte vnd getichy:
te frewde/ das Fhr @udh etwa von auffen luftig fiellet/ fondesm
wer Derss foll fich fremens vnd Jbr werdee fir guteny
muth jaudben/ &/ 65.14.  vand nach dem Jor folcher frewde ;
mmmemehe werdee fat vind pberdriflig werderis fo fol audy 7
_tcmcmb,emr feesvde von cud nehmen/ doh. 16 o, 3. 22.
23. fondern in den Heufern des Kriedes, in fidiern wobnitngén -
. vadin flolger ruge foilee Ybr wohnen/ €/, 32. 18. _. -~
§-Bxprisiio, g Soldye Beilfarttie vnd geiomnfebete abivedhlung des Slucks T
beibt fich niiche oy gefafier ( L, 10. 31.) mit einets fromiten :
Herens das Jhin gu lestwol gelet ob ¢8 in Diefer Aele Bae ,
¥ trawrigheit/ F37.37.  Sonderns welde Bots ond derDates |
| vrfers HERRN e Gheift Batgunitor verfeben ond erweblets
eheder Wele grund geleact ward) €44, 1. 4. Dz hat S vers
orbnet Rom. g, 29, ' ad tormentas non ad gandias Das ‘Sie
muflen leideas 2. Tim. 3,12, ond das Sic imitifent viel feideiyy
1?{ 3420 ond mufJen durd) viel Triibfal ins Reich Siees !
8ehen/ A% 14. 23, ofine Anfechtung muffen Siec nidde bleiveny
Tob. 12.13. auff das Sie gleich fein dem ebenbilde feinies Sopns
Rene. 8. 29. frines gelichten/ in weldiemm o5r vno hat ditrdh fcine 5
Pertich: gnade angenem gemadt/ £p5.y. 6. von welchem der ;
¢l Chrifii Bat v die Haifige Prophetén geiveifages vnd
perfiadiges
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vertinbioet priores paffiones. pofleviores “gloviat a8 Chriftiig

dunter folte Leidens vand hernach die Berliabcie empfabien ]

Y. Petor. 1. wie Er {ulbft auch vne Bar giir feten geit geoffen

: babt et/ das Er hae muffen Leiden/ onvd alfo in feine berligkei
eingehen. Lo, 24, 20, $viein der L0 el 1fi Cr mit fbwachei

§ vmbgeben/ Ebr. siz. vnnd feine Secle 1fi betrtbet gemefen Job,

" 12. 27, bat gejitecre/ gegaget/ getratiret) Mare. 14. 33. chiat.

26, 37.  glcid) wiccin ander Denfdb/Ph. 2. 7. voller [dimers

‘gen onnd Kvandbeit / € r3. 3. Aber Er if hernadh auf

- Der angft vnnd gesidit aenomimen £/ 53 8. vrnd bat fid gefepet

auff den Stucl Sottes/ Ebr. 12, 2. off dev Anfonger vond

: wollender des Glaubens / weldien, da SEr wol Bette migen|

(] fresde Baten/crduldet Srdas Creug/rnnd adtet dar S dhan

Denicht) £z 12. Datfilr vhe gelitten/ r. Feti2 210 phndi

vmb vnfer muffechat willen gu {dFlagen/ vawtieda) g/ 53. 3.

pnnd getodtet worden ‘nach dem fleifc/ aber [ebendig gemmad et

i “nach dert' Seft/ 1 Per. 3.98. 7 ynnd ift St fiirens bees

-~ auff aefaBiert) <Mich. 2.13. vind hot anf gegogen die Fairfiens

tiuntb vnnd gewaltigen vind Sic {haw getragen offentlich/

' onnd cinen Triumph auf jhnen gemadst/ turd fick felbs Col.

‘ 2.5, onfer Srlofer/ der Heiligein Ffract/Der Aller Wielt Sote

“genennet wird. £ 14.5. _ ,

, Wil nun dem alfo/ meirie Lickfiens die Yhe feid in * < uhe
Chrifto Yefu/ Rom- 8. 1. lafle £ uch die hige des Crennes
onnd der Trubfoll’ der Anfedsiung vrnd verfolgung/ in tiefer

~ fegenwertigen argen Welt/ van dever wir find nodh dem willen

Gottes cond vnfers Jatere dured Jefum Chriffum ercteet/

Goals, 4 oned eeweblet/ Tob, 15, 79, nid't befrembden'( die

i tudh witerfebret/ das JFr dorfudict werder) off niderfiifire
: eud ctwas felgams / 1. Fer. 4.)2.  Sondern tiifmet e

iel mebt cwer. Tyubfal, Rom. 5. 3. vond frawet cuds das,

- R 3 jbvf
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i wirdig find Hthd Chriffus witlen fBtmtach gu beiben (¥ 2]
4t oder it Chrifio gu eden/z. Pet. 4. 12. vond feine imahls
gtidhen an ewrem. Leibe su tragen/ G al. 6, 17. anff das/ wie
,jgrﬁer{tattet an eworem fleifde/ was nod) mangelt an Tribfaln
in Chrifta/ fur feinem Eeib/ welch iff die Bemcines Cul- 1. 340
ffo 36v audh gur geitder offendabrnng feiner Herligheits frend
jonnd swonne Baben mogen/ 1o Per. 4.13.  San follen dic tage
ores ledens cin ende habens &0 so. Swige frewde wird
{pber ewren Daupe fein/ frewd vnnd wonne werden eud eve
greiifen €75z, vand die Jhr trawrig feid gewefen / Jb¢ folles
cuc exgesen vor der fillle jbrev Berligheit/ &/ 66,
Tranfitioad Jn diefrewde vand Syerligheic iff Heue vnfer Konig
generalen fi8 N8 Ber gegangens vind der HERXN fornen an/ <Mich.
Propsjisie-2. 13 ABik aber werden nicht Bintew bleiben 2 fondern aurh
nem _:a:{m‘burgy Chre vnud Sdande/ durdy bofe geridhe vand gute
Conciomi gerich/ 2. Cir. 6.8, . Durdbrechensvnnd jum Thor aufz
onnd cingehen.. <Mich. 2. 13, . $HHeut.fiee man vand hovets
SOt wic dir cinber geudift/ wic dutz mein Sote vrnd Konigr
IERK Chriffe Jefu/ cinber geuchfi P/ 68. 25, pnnd gehefd
in nicht indas Heilige/ fo mit Henden gemadhe iff weldes war
ki gegenbilde der vecbtfchaffencrn / fondern in den Himmel
Felbf / nut g exfheinen file dem Angefiche Sotics fiir vng,
cbr.go2a. D febrefi auff den wolcken / wie auf cinien
Wagen B/ 104.3. vind biff in die Hohe gefabrens BL6. 5.
19-vber alle Himmel. £ph. 4.10.  Vnnd geleidfam swie
Pir Taufent tital taufent dienen/ vind gehen taufent Mal tayg
fent file Dir fiechens Dan. 7. 10. alip iff der Wagin Gosics
pmb dir vicl Taufent mal caufent, P 68, 18. Vb Lichens
@ebet Bingu/ onnd madyee euch gu diefe wagen Sotees. (A7
8.29.) . Sibe/ dafahree cin Dlan nady dem Herhen Sots
6/ D AUID/ 1, Sam.13.14. ¢in Konig vrind ;Prophet /
; 139 weif
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I& toels vidhe ob Cr fabre I Leibe/ in Hafen viel feibes
Der Heiligen/ die gt Jevufalenst in der Heiligen Seade fdblieffeny
findnadh Chyifti auffafichung auff geflandens <Mar. 27. 2,
odet aber i1h CSeift vnnd glauben / fintemal vns alles di
/8 wir Ues Olaubens an Jefu find) Row.3.26. SOt dey
(8 NERR/ anp gnaden hatt fampt Chrifio Leberidig gemadse/
ennd fampt 3pmanTerivecot/ rmd fampt 3hm.indas Himlis
§be wefen gefeset. Eph.2. ¢
: Demnacy wieder Chrengedadieer Konigliche Pros
phee David vnd neben jhmalle HeiligeRinder SHottes nach dem
furbide/ das Yhnen Chriffus gelaflen hat / das Sie follen
i ©machfolgen feinen Fiflapffens 1. Per. 2. 25. find durch vicle| '
Zeiblat in das Reich Oottes gegangen) eA4Z.14.22. vnnd
| vonder finfternif gum Srbeheil dev Heiligen 1m leiche ver foses,
! Col. 11z, ynnd vomr Tod gum Leben Hindurdh gedsungen
lh. s. 24,  olfo audy vofrer Sligar INie Sweffer
AGNETEN, :
bt jiammer/ Teabfal) vund Elend/
3t fommen_3u cin feligen End.
Gichat audh getragen Ghrifing Soch/
3t geftorben.  Lund Leber boch noch/
Oie Secle lebt obn alle flag/
DOer Leib fchlaffe bif am intigfien g/
An soclbens GSott Eie perfleven/
Lund civige frensvd wird gemwehren,
T et jemand vnteraf uck /dictnich fraget/(Lb.16.5.) % as /0T OST-
! ) Erehun mup/das cx das cwige Leben evserbe/ (Luc. 525, [, o o
. nd wic er moge ein [o'ch gotfelich Lebé fuliye/d; Chott an jF 1 einlyinns ori.
gefallen babe/Ebr.ar.s, D ex dermal cins vonbifien fefig [heid membyi,
pyad Jhm Hinvud anff dic Wagen Sottes falre @ Gen.juxis cordi
. % 3 2_5.24.(,,41“ Chrie

£2
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finerwm ¢.24.2, Reg.2. 1. " ifies der HERR/ Deffen fife auf
vhieses 3 demy Dedberge/ welder von anFgang vnf gam Riedergang

""’j‘fcbr eit von einander fpaléetes ftundens Zach. t4. .2, pnnd
fEbeut fiir feine Aufermelten Ber aesogens P/ 68.8.0¢r HERR

CHAR ;-f DERRK hates dies O Menjch / acfases was aue 1ff 7 pnnd

Universitats
Bibliothek

was s&r von dir fodert / nembich O3 setes Wort bnltcn/
band Liche vHen/ vnnd dem itig fein fir deinem Sotey
Mich.6. 8. oder Das 3B allcs tribw verbsionnd mit drcien
| Bortun Furg pnnd rund aufage/ wic es D. Luther am rans-
be gibt/ Blauben’ Lieven/ Leiden. In welden  diefen
LBortlein oder puniien Kan vafer verfefencr Text auf dem
27. Pfalm Davids/ richtia eingeteilet werden/ in mafen mie
olcher Teye ift von dem inter galaffenen Srben/ Sotte i
£0b viund B/ Jonen gu Troft dnnd wolgefallen/ vrs fempt-
fid) gur Lchr vnnd vnterviche / gu jegenwertiger Leich: vrnd
Eroftpredige firgeseben worden/ weldye Wort wir sugcleich
gu einer Reheen frolichen HimmelfabresPredige felig gebrane
dhen wollen.  Dann ). Wer Gleubet vnnd Sotees
Lowt Belt/ oder). wie David albhie redet/ Wer fich den weg
Botts weifen vond auff ridtiger Ban feiten leffee/ 3.
Wer Licbe pdet vind feiner feinde wilteniwie David fle-
- e SBib mich niche in den willen meiner Feinder?. 3. Wep
Beduleig ift in Tedbfal onnd frstich in Hoffrusng Rom.
12. 12.) vnnd fidh fur Dot demiitiget/ oders wie alhie David
den Hlenden ermadnet/ Wer des HERH Harret/ i getroft
pund onoerzaze/ der bricht durdh onnd fehree auff den Wagen

Sottes diarch Rraffe der Himmnelfabre des Duehbreders
%@@n’{ﬁ Yefuas onnd gehet gurn Thor auf vadein/ Mich, ». 13,
oand wird bleiden i Haufe des H HREN jm nerdar/ PL23.
6. Dajreode diefille opad fiedlid wefon ife ju foiner Recho

iglidy- B~ 1d. 11, |
‘fmem_slid, . 16. 11 Wollen
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& Wolen dermmach von ben fiirgelerten drepin Puntlen) 16
I prnd Chriftichn SeuptTpugomden nemlich 1. Ton den Sl e
-5 écn Blauben, 11 Q}'on der Briiderlichen Yiebe. 101 Lo
der Qf)’rtﬁlld)m Seoule/ alf von bengradibm Scale calefls
dadurd) wir ine Reich Gotts gu Chrifio *efin hincin gediens an
y abgel-fenen Fept/ vnnd nady deffelbigen anwefung durdy gose
1 ficher verleihung reden.. :

VOTUM. 1

@O teder Sedule vnd der Hoffnung Rom. yg. 5. der bie Lies
be felbfi ift/ 2. Lohe 4. 17. erfiillc vns mit alier Freswdeynnd
fricdeim Glaubensdas wir einertey gefinner fein rnsereinandes]
Roma1s. 13, nadh den LWorten def Koéniglicdhen Propheten Lagf
vids/ dey fich vns Bat jum Fiirbilde gegebens “hm auff die
Wagen Sottcs nach jufolaen/ 2. 7h.3.9.  Durch Chriffum
Jefum/ der Bent ift fiir vns ins AMerbeiliaffe an gegangen/ als)
O¢r vorlauffer/ Ebr. 4. 10, Ament. ufF Jefu/ Ammen. !

| ke Erfte Theil
J = Tom

| GEABBEN.
g Shdance Sote tand dem Veater vnfirs H E R KR N

efu Chrift/ onnd bete alle geit filr Gudh/ Lichen C“Bc{jtefgfc"""‘"} ’

ol S : Chwif oin oo ' s A oo 4C perbrevis
D wigere/ dag manin dev Chrifienpeit aud) fageven & afisin
rem SY{quhen/ vnd von der iebe su allen Beitigon/ smb écr%ﬁ,:;,;?,, tis
ﬁi‘mm‘ng wwiller/ dte Cuch1ff im Himmel benaeleger Colox 4.8 heginflie
Rom. 1.8.  ©an Baud/ Lich/ vnnd Bedule/ oder frrepariici-

: ~ o - ' ; , 0% webra
" »‘.Ql‘ﬁ'iw!!g/ defe Diey gefalicn Ghott wol/ Sr. ). 38 x‘rn‘nb "m;m d:t.:j
dic drey Carvinal vand HeuptTugend/ nad) weldhen wir clie,
' : D 4 fanpi f;m}

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
=Ll /rosdok/ppn730254615/phys 0019



in Chriffo Yefu Sotefelig leven, 2. Tim. 3. Dennwo foldbs
freichtich bep ons ift/ wirds vns niche fanl nodh vnfrud tkar fein
laffert /2. Per. 1.8 fondern Darbey wird jedermann crfennen
das wir Junger des HERXRN Chrifti find/ Joh. 13. 35, vnnd
Yot nacdhfolgen/ <Mart. 16. 240 vnd g feben durdh die ens
ae Dforeen cingcgogen werden <Marz. 7. 14. <Mich. 2. 13,
Solhs ertandedee Konig onnd Prophee David/ als Gr ing
27 Plalm feufiete auf dern Slanben: H E R K weife
mich deinten weg/oud leitemich auffrichiger Bany
ks er anf; Liebe jegen den TNehefien niche rade wundfd ete phes
feine §einde/ fondern ot allbic bittet: 5 E R R/ gib
(ch nichtin ven foillen meiner Jeinde/€5'c. §eh
leube/vas 3y fehen werde vag gut des HERRN
?zm 25;1:[11;: b_gl Lebendigen/ :2;15 o&r durdh) Hoffnung in
rrublal den Elenbden geeroft g fpridhe - Harre des
HERRN Sey gecrofeond bnoersagt/ pnd harre
pes HERRN. 3L s
Das Cefte Wore/da der Konighich Prophe Acheer

Emp’c fiechen follen. 1.Cor. 3. 13. & 1477, Diewit wolles

« FIDES; 3 ¢ : . 3
g ¢ DERNR/ weif mich deinert weg/pnnd leite mich
ad vitems auffrtd)tiger BDan.) it cin Wore ond aebet Des G3lants
feu medii; bENG/ welder Slaup Forapt auf; dem gepredigten vnd gehiores
periquod inten ABort Dottes Rom. 10 14, Dan das Wort Gottes mag

Universitats
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" ¢bes vns Flug/ onnd it onfer Friffe leuchres pnd ein Liehe anff
Fvnferen Weg. P 119. 104,  Das wer dawil [einen Weg
wnfirefflich geben vnd obn wandel gebens Lue. 1.6 Der mug
ich Balten nad) Sottes Wore. PL11s. 0. LWer aber Gotte
ortfiele/ dev Baffee allc falfche Weges P/ 110, 1°4. LVnnd
joerin derm guen wege Sotts wandelt/ dex fiadee sufe fiir feine

Siele
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€t bitten vimb den rediten Elanben/ der durch die Licke.thictig
“ﬁ/th.;hl- §:6. vnnd ﬁm‘d) mdd}en iy f&rrﬂ F“.‘ Qﬂ’ﬂgﬁlgc !
Seele vuge fipden / «Marei iy, 29.  Da fpride et atfo
‘mtcb‘auzg Eichtigee g A fiome:
L Fralid) maegfiul © e ) wol tdalid bitien /' 3
HSER Y wwelfe mid)g'fg; inch Weg/ -J:fnm LLeg/ 5 @Z‘t grgt;ﬁjfp;ﬁﬁ{c:
weife * i, Dan ' (lider ) Alles Flafeh bas feinen W L
DﬂDCﬂZ({é' lgm‘. 6.12. %ﬁ‘wt@‘er‘ tenfdh verfichet fiis Via Noj.
i weds Frov.zo. 24, ‘WVfere Wege find Dovo; ney K danc, 114
Labor' e Dalor, TNiike vond é%“rfei.t?l’{ go.mf mQ};:fb& Corrap-
nicts defto weiniger divicker ‘tinety eglichan fein YNe 3 redt™ fes Labo,
‘bnnb&?rrén feiny Prov. 16. 2.¢ 21, 2. 2an die 3{”‘ hid/ﬁtﬂ"']‘.
gebordyet der Stinmme Sotte/ vnnd wollet fein niche) Gueh 1o\
fetier inavres Serbers Larcked/Das Ty wandelt nod (g
vei Katfy (. g0. 75: ' Wnd-veslaffes Diereck te Lan 11 ges
Bet finflere Weges Prov. 2. 3. das b gihet (o adiliche nes
8¢/ Sepis 7. Das JEr achetinder jree/ wie © doffes & 530
6. Das 3br exgernif annidhtet auff ¢ wren LWegan fiit vud
fites vrind gebiet auff vngebaricten Straffens ler.16. 15, Das
Jbrabweichet auff frumime Weae/ PL 1. 255, Das Yy
ercctauff den MWea ber Eiinder/ PL ). 5. Lind fichet fiff auff
dembofen Weg. PL36.5. . s/ :
Weilaber die Augen des NERRKN offens fiehen nd & Novie
felien “auff alieLege dev Dienfechien Kinder / vind Wiy fon, Jeu dolorsfs
fen” vas worfelon file b Scomn/ fondesn &€ gibt cinem ,
jealidien: vach feinetn wandel/ vond ned der frudt feines wee
fens/ Zer. 32, 19, @0 twerden tie otelofen g1 {Farden
warden/ wwens am ficherfion éﬁ/ onnd muffen fich fdj‘emm/‘
; , \ wen
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et Sie Dabin Potttinen/ 105, 6. 10, bt Weg thif verads
ben. P 6. Denn Boet elyree Yoy Wea 1 vitckes PL
146. 9. oudijt Yhren MWes wie tunckel/Prov. 4.15.  Wic einy
1 glatter Weg jm finflecn/ drauff Sie gleitn viind fallets Ter,

i 23. 12 onnd verfilhren det Nehefentoprov, j2. 16, Dag |
auff ifren weq nur citel vnfal/ Rom. 3. atel verderben vand
fbaden ift/ & 59.7. vrnd Sie muffen verfdmadtens wenn
, Sie diehige drickert wirds vand werden von jhrer fletee veva
gehen/ wen es Beif witd, . Lb.6.17.  Drumbd fevd niche wie
I Nofi ond Deuler/ die nicke verftendig. find/ weld en man Faung
oind gebnf; mus ing Daul fegen/ wen Sie nicht jum HeExx
wollen. PL32, 9. Des Bilkeams Sfelin wiich aup dem wegel:
weldber fiir dem DERRNverfebreewas/alf fie g demStas

¢ Bart gefchlagt ward Num.21.9.25. 32 So folge du viel wenis.
aer niche cinem jeglichems wege/ Syr. 5. 1L cifere nidht den freucin :
nady/ vhnd eriweble feiner Wege fenen. Prov, 30 31. Wenn
dih die bofen. Luben locken/ o folge niche/ Prov. 1. 10. wan
Dele dert weg nidhe mie jhren / wehre deinen fuf fiir 3hrems

fat / der jhre fiifle Lauffen s bofen. Prow. r. v, I5. 16,

Jir W3eg gebe beiftit ans/ Sie treten auffs vngebante s pnnd
werden vymb fommen. b, 6. 8. 3 ¥

, Biftu nun auggetrecerr pon Yo Weae/ den dir deg:
Sy o HERNR geboten bat/ £x.32. 8. Ep fo befehre dich von. deip

Leto : qued 11 bofern swege/ Ioh. 3. 8. vnnd wandele auff dem rechten Weg:
ef v r-8¢ onnd anff der firaffen des Rechrs /. Prov. 8.20. der jus
Bym DL arinen awe onnd gum frifden Waffer fitret. Pf:23 1. :

“ guod in | Aber der arme Bauffe it onuerfiendia’ weif nicdepmp

ﬁ Seripturd. den Weades NEXRRN Ler. 5. 4. - Bnnd wie fonen fi desp:

I8 appefité lpechten Weg finden/ fo Sicnidt jemand anleitet ¢ 45 8.31, A
ofimilanSitie) Jeb ich( priche de HXRXwill Sie leiten/ Yeb wit Sie

itgn o
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feiten an den Wafferbddenanff fcbled tem Weae/ das Sie fih, =v¢-
nidie fioffen / er. 31 9. Jb wil fie: vatermeifen / vand
jhnen den weg geigens den Sie wandeden folien/ S wil Sie
miemenen Augenleiten. B/ 32.8. . Das gleubet auch Das
pid/ drumb vedet e/ P/L 116,10, v0ND fpricht alfo : HEaxo du
ghuft miv fund den Weg sum leben. PL 16. 1), i glenbes
fm Hersens Drumb befennet ¢k ¢s mitdem Dunde/ Rom. 1o0.
30. Dasder SIExR/ dexjm Meer weg vand in farfen Lafs
fern Ban machets €f7 43. 16, vnnd keitet fein Volek mie cinent
bellen fewr/ PAL78. )4, derfelbige vnteriveife dic Siinder anffi
Demt LWeg / onnd lebre den Elenden feingn LWegs Er vnecrs
weife jbuen denbefien LWeg. PI.25, 8.
Leil dan der perborgener Sott alicin wil durch den
pedten woeg leitens Jer.2.17. Bie er denmfeine wege Mo
fi bat wiffen taffen/ Bnnd den Kindern Jfrael fsin thun/Plios,
7. ©o [pridt die Derechtigheit auf dem Slauben alfo:)
Epridy nidt in deinem Srevgens Per wil hinauff gen $ims
stiel fabren/ oder wer wil kinab in die Ticfe fahren/ Rom.10,
é. das YD erfabve Des S CRKN Wweg ¢ Jer. 16, 25,
Das WONRIT ) das Jch dir prediges das WORT/
Das du horefi von miv predigen/; das RDLOK I/ das dir nake
it/ nemlich in deinem Munde vnnd in deinem $Hersen/ Rom.
30. 8. das ift der Weg deg HERNRN/ 4% 13, 10. der
Weg Softs / Mat. 22. 16, sin LWeg des Lebens/ Prov. o,
23. dev weg dev Waflieit/ Prov. 4. 11, ¢cin Weg der Warkit
2.Pet. 2, 2. an LWeg der Srfantnufs Bar.te 27.  weldien
weg haben Aguila vnnd Prifcilla anfigeleget/ eAF, 18.26. gl
gntespretes Sacra Scripturm.

. o&in Weg fiihret vrs pon cinem Oreh JuiM anderens| .
wicandy der Cherub bat bewabres denWeq) fo sumBawm des|
gebens fibret. Goen 3. 24, Affo fordert das Lot Sofres

2 jum

Vi s
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ittt Qehent Peovirol szl Ler. ar '8 ond filbree o @epris
tute in Virtwren, PL 84 8- vad Rideet onfere. Fiife auff dew
W3 des Frives! Lue. x. 79.%a8 wiv YOI Sode’ F0I Cchen
durdy bringen Ioh. g24. 3 ez = '
 Cin YBeg fubree Difrch andete orees/ wie and die
Jfvadliterin das Land Canasn Jogen Duvdh den weg der Whufs
lten Der moabiter Dent. 2, 8. ynd Pomntten Betein durch den
Wieg der fundfdaffir Num, 21 1 AlfoBeuge das Wort Sote:
tes/ das mehe allein DU das SHefes Kommee erfentnif. dee
Wiinde, Rom 3. fordern das Sefig fep vnfer Sud'e meifter auﬁ
l(Sé_;:aﬁaam/ Gal 3. 24. pud wir werdern DBrch denr Slauben a¢s
rechi-ant Jhin Kom., 3. ond diewir den find durd) den Dlanben:
aiv & binfiun gevedt wordemsir rufirmen vnf audy vajer Eriibfal
WRowi. 5. 1. das wir DU viet Trubfal ins: Reids Sotieg.
Fomaen. A% 14. Denswir Balten eo dafur/ das dicfer Jeie:
feiden-der $culigheit nichs were fey/ dis an vuf foll geofferbare:
werdens - Rom. &, wrig bar
- Cin guter wegit Sehanetvnd getreren/das man.
- [Dar auff feft vad wol gehiens fabrens vandrcitentan,  Alfp:
|bas: Wort Dotes iff geivifE) wicein flare ksde.  Sir. 333,
- {bas wer-Luft Bat gum Sefes BDottes/ P 1. 2. vad wandefe
wirdidlicdh dem HERRN, oly. 10, Den bt Soie gefig
evBentnify Des Slaubens Sap. 7. 17 vnd fRevclet Jn mie alleg
Praffenad) feiney Hertiden madse in aller Sedultond Langiny,
. (tigFeit mitfresodens (ol. 1. 12, das cinvecht: Slaubiges ferg fany:

e inGhrfto Yefu if.  Rom. 8.

& b Cffin-manbera-pber Steiﬁgcr Tenich aehet entwedee
e roidete Straflen/ode auf Jreivege, ' Ao leace
| opne Sote
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oi1s Bote in feinen Worte fur einen Weg UMM feﬁcw; e
vrnd UM Lode / Lerat. 8. weldbes der Doenfeh wil/ bas,
Joird it geacben/ Syr, 15. 18, wie danndas Evangelion if}
ein giter geriich CHrifii bede vnter denen / Mie felig werdens
vind vater denen/ die verforen worden, ~Diefen ein geriich
Bes Tobes gumy Tode/ jenen aber cin gerich des Eebens jury
Leben/ 2. Cor. 2, 15 Dain wer don Weg pes HERRN)
boraceet/ wicd ferben. Prov. 19.16, +2b/ wer der niche
Jgboren s Der Bottes Wort beracdiet/ o i mie)
Shm verlobren/ o€, L3 il ‘ f
Cin grofier Weg vand die offene Herfivaffehat nebes| o

e vand chene FiGelges welde den Sdfadnger chen fo wol
an Dic dvtcr bringen/ dabin er gedencEes/.als die: arofle Straffes
Dender Kenter fabret.  Alfo. die Mafier vand volfommen
find in Ghotts Wort/vand Baben gedbre finneh gum vriterdeid|
Des guten vand des bofens denen wird die ganse grofie ‘Bibel
durdy u wandern vand s fefen firgegebens wer abes nod pns)
peefleadig vand vnerfabren ift indem Wore der Seredrigheit /|
wie ¢in junges Kind (das bey fiuelen vand BVancten muf ge|
bens vand Ean niche g Dferdeereiten) der Ean vnnd mag den
grund feines Glaubens vond Sottfeligfeit faffen auf dem
Satechifmo Lucheri/ wdder ift wie cin cooner Fipficia)
vond Furhes Aufzug der gansen Haligen Sdhrifie/ oder iff einf
Lebr von anfang Chriftlichef; Slaubens vnd Lebens. = Ebr. 5.
i, ¢ 6. 1. Drumb betet taglich cin cindfdltiger Chrift. oo/t
Sdblecht vand reditbetyiite mich/ PL2g. S3Gx/erhalte meis)
mfn gang auff deincn Fufiigens das meine tite nidye guleiten.t
Y17, 4, ;
. n dem Wege fladen fih viek Steraffenvenber /| o
Bic von cinek Siade gur ander [dlciden/ Syr, 37+ 28. Lauren
s R oufj biel
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kn/ 06 9. Das citiem Reifigern Deanne bald ein Bfal

{frommicn auff dem svege Sottes geeodret.

|benns onnd dergleichen hindernuffen.

faufy dielente/ witeaen anff dentoea/ onnd ehin/ was Sie wota

{anff der wege begegenen mag/Gen. 42.38. LWie dan auff
eine geit dic YmalcPiter das Volck Botes auff dem wege vnvers
fw‘,"‘,‘ angricffen 1 Deur, 25. 18. Yo begeanes vns alle
Miihe aufy dem wee des Jeugnif des HERRIY €x.18. 13,
Bonden Otteven vind Lowen/ PL or.  Dasift/ beyde von
\efsern vnnd Sdwegern/ qud von Tyrannen vnnd
[Biuihunden.  Venie legen fricke auff allen jbren wegen
durdh die feindfelige Abgstterepes Of 9. 8.  BVnnd verfiihren
in jhrec Schlangen (it vnnd [DaldBeitder Tinfaltigen Sinn
tvon der cinfdltigbeit in Chrifio/ 2. Cor. 1.3, Diefe vntcr
nemen fich weder ju effen nodgu trincfen /byf das Sic den
A7, 23. 13,
Dedoch) 0b Siie gleich trofens fdadensu Hun/ Pl 52.3. toere
den Sie nichet jhrIcben gur Belffee bringen. PLss.24. Den
ber 5 & 9t HilFe vand crlofet vns anf denradien der {oweny
Pl 22.22. 2.Thim. 4. 17, {Bir aber muffen feibf nicht muts
willig abmeidhen von dem weg der warbeit/ fondern fets mig
David fpredhen : HEn9/ Jb bewabre midh in den worten
deiner Lippen fite Dienfcben werck auff dem wege des Nors

ders PE 17. 4

D3as Hat cin WandersDMann vnnd pilarim fo vief
vrind manderlen anftoffe auff dem weg 7 den e fichet/ von
Dornen vnnd Diftein/ von Holts pand Stein/ von grits

vnnd Affo Goret man auff
bermt Wege Def NEARD en Yammergefbren / ey, 45
s, Das die Blendenvuffen: PL 34. 7. Lyfs Abyffuns
tnvocats Sie ain Tieff/ da ein Tieff. PTaz.8. Dan der

HERR bats gefagts Sr wolle vajern weg mit dornen vers

|maden/ OCz.6. Band der Propet flaget ¢ das Jhim dee
: SCom |
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SSERK fab feinem [weq vevirtanret mie et tnnd s2e-
feinen ficig ombPebret/ Thr 2. 4. wer aberdem HERRN

trawee vand bele fein Weores Lh j5. e wird das Sand
erbean/ vand feiren Berg befigen/ vand fprechen’ i aller noth ;
) Dadbet ban/ mabee ban/ reumet den weys Fett Die anﬁéﬂg
B aug dem fvegi. €. 7. 13, : '»
Auf duefeny allen ift Fund vned cffenbar /7 Das da
Beitfame Wort Bot:es fy der Weeg des HERNR
vond die u‘(f)tigc ‘Ban_/ Dic vas das HNcif Bofts 5tigetﬁ
P/ 50.23. Bnnd deumb iff gewify vas der wegs den vng
der HERX geinet vand wis tdglid biteens HERNR/ wa"! :
fe ong deinen Wea/ Ge. fov vidria/ Of. j4.10.  war, ’
Qaffng/ CApa 15. 7, vnnd obne wandel/ Pf. 8. 310 Y
sitel Siiec vnnd warbeit/ P 25. 10.  Das ob dur gldichfa
ins Fewr vnnd YWaffer der Trdbfol fompfis L 66. 12,
Didy weder die Flamme an gunben vrnd verbrennen/ nods
die Strome verfoufen mogen. & 43.2. g
. Safu/ wmein Sicber Shrifi /7 nicke in der Peiligen| Lt - b
Zauff dem Hoxge gerede vand gelobet/ das weil Er wol-l" 1L1 3 fen
fe deinSote fein/fo wollefiut in allen feinen wegen wanbclm/vnb;g.Bmﬁ 5
feine acbot vrnd veche von gangen Herien vond von ganger ,,,,-b\C ”(50'
Seelen balten ? Dewr, 25,16, So begahile nu dem bobefien!spiriryati-
bgine gelibde/ Pf. s0. 14, Litt niche von dem wege/ denbs gae ma-
dir der @ geboren bat/ Ex 32, 8. fondevnr ermeble den weg mene cos »

Der warbeit/ P w9.30.  frage nach den wegen/ weldhs dor guerquer
gute weg it/ ler, s. 26, lauff den weg feiner gebot/ Pf, r1g. Viam De-
j2. frew dich des weges feiner geuanifs PL r1o. 14. vrnd fpricy ™ rice in
in deinem Sergen : HERR /7 Feb habd gefagt (in der i .
figen Tauffeund ) das fol mein Erbe fein/ vas Yo deine wes|
g¢ Dalte/ Echre wicine  Fiffe u deirien gouguiffen / PL 119,

Yo » (]
¥ 57,58 € 4 wer dag)

. g
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Wer Das thise/ der wird wol bleiben,

gefordert/ vnnd der HIHKR Hat ufi an feinem wege.  PL
37. 23. vand er wird dem Segen gebictens das e mie Yhng
fep in feinem Kellers onnd in aliem: was ex-fur nimpt/ Dent.

28 8. dartmb Das ¢v die gedvot Des. HERRM frings Shottes

Helt bnnd wandelt in feinen wegen.  v.o. helit s/ fo wird
o1 fichs weg geworffen/ Dea ber HBENMNR erbelt ha bey deg

$Hand. PL37.24,  Bnnd fo jeraands ‘ZBege Dem DHERIR .

wolgefalien/ fomadice Eaxt andh feine Heinde mrz;@m fufrica
Dey Prov.16. 7, Tieb @efioeige s das der DERXK onfere
feinde/fo vnjern gang vmb g foffen gedencken/ onnd fielicn

vis fallen an dem Weg/ B 140.6.  bald dentpfen vand
feine $and vber vnfere widerwestige wenden will P/ 8r 15
Das weni Sie cinen TBeg atsf gichen ] wider s/ follen. f ¢

durdh ficben IWeae filr vns flichen. Dewt. 28, 7.
Dan der HERR ofer SOt Ffraci / Luc. 1, s

Name ift Bacer vonaltces Ger 1 EfL 64. 16,  Kennct den
- Weg der Derecten) BL 16, pnnd Lewohret feiner Hilis

ﬁ‘“ Weg Prov.2.g. . Der wwige Sobn Sotees iff mis

“Yfract/ oand biitet ibn auff dem weae/ vond bringet Jbn an

Den ort/ den ¢ bereitet BHat Ex.23. 20, allen Sefegenten feines
Baters vor anbegin der Welt/ < Mar.25.. 34.. Der qute Beif

des HHBRRN fiihvet die Knedhee Gorecs auff ebener Bans -

P/ 143. 10.  Bund fo fpridht der SHcoer Jebaoth : Wirfin
inmeinen Weaen wandelen fo wif Jeb dir geben von Diefens
Die hie fiehen fidr mir vond vienen mix (Dan. 7. 10,) das Sie

Didh geleicen follen/ Zach. 3.7, - Denn & bat frinen Eire

gelen

http://purl.uni-rostock.de
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P 15. 9. %ag
gt auff feine wege ficker wandele / Prow. 3 23.vand verfiche .. -
geredytigfeit vyand vedht/ frommigleit  pund alicn guten weg- -
Prov. 2.9. yaad foldys )‘?a%qangmut pondem NERRn.
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gelen befolen vber dirs das fie didh beliuten ateff allen deineny =21
wegen/ das (i didh ouff Den heriden ‘tragen vnnd vand du dei.
nien fu nicht aneinen Stein foffeft P o1, 1r; g :
0 Wolan alle/ die Jhr wollet: auff die wagen Gdottcs/Conclyfip
v Simmel fabren mit vafern erivmpbicvenden HERNKT1prime pars
7 onnd- Siegofurfien Chrifto Yefit/ der Beut die Boahn gebrody. 1 » conti-
| o oind ifi-fite dns anfaefabrens <Mich. 2. x3. v die flete "™
1 bercitent in feines: Vaters Hafe/ Iob. 14. 3. das audh wiwf’:’:f‘f"”""‘;
fein/ wo ev ift/ ouff das wiv feine Herlidhfeit fehen' follen/ P,-o,',m';,; 1
Poh.17.24. Kompe) Fompt/ laffee o8 Behen anffden Deraly;s incedew
Vs HOERAN sum SHaufe des Dotts Tacob/ das o S 1es
wocife vrd (e feine seqe/ vnd wie wirmwandelen auff feinen
,ﬁegen/%d}'ili"cbf‘z‘. z%z 3. Bnnd Bete ein jeglidyes f}trs\
mit David : HERNR/ foeife'mih deinen Weg/vnd
Leite michauff richriger Babn/ L 25.1y. & 34, 1.
Denn Weg deiner Rechten seig mir/ HE R R/
- PLo119. 33 ‘Oen weg deincy befehl vntesmoeife mich/}
HERXR leite mich auff EwigenWeg. Pr.139. 24
T 7 e mmf aber nidbtalicin cin jeglicher fiir fich ollein
fleif tBun/ daser feincn fif webhre allen bofen Aeg / das er,
Das Wort Sotts haltes PL x19. 101, vond fick hiite/ damie
g nidhe hindere den WWeg der Shenden/ . 2, 7. nod feinem
Oruder cinen anfiof davficlle/ Roms ja. 13. * Sondern iy
her muf auch fur enanter beten/Lac. 5. 16. ot fep pns gnes
Didh vnd fegne vns/ er'laf onis fein antig letichte/ 5 wir auff erdé
srfeficn feiné weg P67 2. Xud follet jbr erworen Kindern pii ewren
Saufe nadh ifnen befelen '/ das fie bes S>CERDT wegd balten/
wind thun, was recht onnd gut iff/ auffdas dex Segendes)
DERRN anfffic Somme,  Gen. 18, 19. pa die vbel
_thdter follen wir die wege des HERRN tefren/ das fidy die

ey ——

Stinder jum Hexmn befebren, Pyt a3, {
| D Wo du
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2 "n"bo‘re)a, 2830 bit Sanden Bottlofen warneft file feind bo{‘enmtgm/{nv :

tionzm «d {Baftu define Duele ervettet/fz. 3. 19.Lnnd bpm er didh/ fo bafiue

impies de- jhn gewunaen. - <Mare. 18,150 Licaber die TWege des,

o o }f):%élﬁﬂ? nidhe. febren wollen/ fonbcm geben immer den jrre

meglly 95 1).. - Band aden nidt auffHOtes wort/der. 6

19, 30 fpredhyens-wis wollens nidhe: thimy ler. 6o 16.~ B
wic folt ons Dicfer weifen/ was guefit P 4. 7. Diemufiea.
L auff £cingm: wege fein BlidcE Habeny | Deut.28. 29, Tnd dep: ’
§ e L ADH @9 wird vher Sie i, Bngluck bringen/ nemlich. ytgrm--

LN v (pesbientencsofn. Ter, 6100 Dann, Dote bat gefdworen i

feinera Sorn/: Sicfolien-nidhe su [ciner yuae fommen/: BL. 95 ;
1. fondern. € wit Sie macken/ das Sic veradhe wnnd vie l

Balten / cMal. 2. 9.« LBogd.an bem Tag D3 HEXRAR 2.
Pet.3. . Werden bzc @ered«ten fichen’ mit groﬂer freudigfes
iwider. dies fo Jhre uermbnung vapd erbeie verworffen/ o
jfis Eehen fidx onfinnigs vand jGrende i ‘din¢ [hande'gehals
ten @abm. - B3ten die felbigen dep foldye frendigteit fehini/iire ?
den Sie grawfatt esfehrecben” fiir foldie Sielichicit/ de fic. . AN
idt perfehn hatecn,  pond werdenvntereinander den mis :
Feiv/ “ornd fur angft des Geifts feufgen: LWir haken dis ?
echtens Weged gefeitet ¢ i haben dicer pntechte vind '
fcbantihe Wege geaengan/ vrind Haben gewanbef wiifie |
| 1 Buivege/ veg. HERRN Weg Haben wir niche ‘aes i
i , wuft. Sap. 5. val. 2.3 Aber Die Derechren werden, duy
brechen/ofi gum thor auf bit ein gubcn/dm»/; 2.J3.ond cmtghg
il [£eben vnd Werden empfabhen cin herlichs Reich vnd ¢ine [Hone
i Krone von dee Band Des AERAN / Sap. £17, ek heu
3 ,.fomcn aniftber gangen.Mech. 2.y3. ;
- . Govidhven den é&tftm ‘ZBotms b¢e xémga Davite

jv ; % SRR

st e s
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'W@‘:ﬁ?ka Glaubens Wore/ da-tr Febees: .@@mgg e
eocife mich deinen Weg/ vnud leite wich auffrichs

x> Dattygeriboie e et i ATATC g

| . Golget Bilin Andesny wetnliy bie SiebsWore,
R
- T AN e e i

e s B
A% detn Oer Glaubethitia ift diurch die Licke) Gal| 1.
5.6, S0 pbet audy der HHilige Prophet ‘onnHCH 4 R1-
A\ Ronig David:albicauf dem glauben feine Liche jegm“’: o
feine §eindes vber weldie Ernidyet S‘ﬁfb‘ff{d)“i‘“ﬁncdﬁﬂu@ﬂ :
| & ihrien‘tichty Sondern Vb meiner Teinde willen/)
| foricht v/ HERR/Bib mich niche in den willen
| sheiner Seinve. Den o8 fichen falfche Sengen wwis
E Der midy/ onnd thun wiv purecht obn fbeiv, Ich
glaub aber Doch/das Icb fehen fverde Dag gute
s HERRN/ im Lande der Lebendigen. -~ -
e ADie Likbe gleubet alltes/ 1 Cor. 737 Was nemlich ju
glewben ift/ aber das Feind Freund /. das RDéfes Sut/ cin
“Scdalet from fey 1 Das glanbet die Liebe nickt:  Drnmb da
der fromme David an des Kidnigs Sauls hofe ward von den).
- Syofediencrn durdy calummien) vund falidhe geugen invngluck
‘gebradbt 7 Biiect o8 fidh il Jhnen / damie Sie ibren willen
nicbt an Yhm erweifen vnnd vollenbringen 'médtn. © Wie
-¢8 Beut bey grofer Soeetn pid potentaten S>of¢ gugehet/mags

b i i —

i fragen /. die taglich su Bofe enfimarten + ifi dir vmb die

tom,mlirg: thuens  Das weis Jeb/ Drumb sede I

| e G frep ot
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s frey o5 [Bew/ das esan des Konigs Sanle hofe [y felatis:
Bergangen/ wie s David mie feinent crempel/ als cin: wolaes
pbtee DofefRan/ wol erfharens der viekjahr im Hofe des f
Konigs Sauls ergogen vnnd verfudet da e mandbe bofe (i |
gefehert Bat/ wie die Nofediener dem Konige Saul Beudheleers ‘
pmb geldt vnnd ehre willen/ vnnd Fhm gu licbe theten/ alles )
was e wolte/ ¢s wat wider Soft oder Deenfdben. Wil »
des Konigs gnade leucheet/ da war nides grn‘d)cra den Das
vid/ jedermaa wolt da'Framd fein vnd den-avid ficben/ bnny
jor Seri dachee dody/ das didy ber- Teuffel weafibre diefe
Srundes 18, | Aber da der Konig dem Davpid feind wardida
thaten Sie Ihmoitredt obn fheiv/ onnd dracks birs
auf/ was Ste juuor dacdhecr da wolt ein jeglidher dem Ronige
bofierenns vnnd das befte an Davids verderben thun mie falfech
poltifchen poffen s jedoch mehrenteil vnter derm filrgegebencn
& bein des Kedtens.  Da war Feiner gmu Alle/ Alie wole
ten Sie den guten fromimen David mit dee brnd dicfer pand

ki erivurgen.  Dagicng s jm HNofes Ady das demr Tnben die: ?

Hil peftilens / eits  tang / onnd alle fude beffehien/ fonderlich

fil w:ng dicohrenmelcber Horesen/ die dem Konige / jum nodses
dis frommen Davids/ fitcks fhmwengetens vnnd Jhn mit ifis
ver [pis Biiterey onnd Spigbaberey bey e Kénigeen ackes
ten vend cinfappeten. — Dedoch wan/ Sie bey David jegen
tertig waren/ fprechen. Sie/ meine. freundtlicke Dienfle jua

! uor/ grof gonfliger Freund David) Was Yo in ewren beflen

; ghun fan bey vfern gnediafien Konig findee hHr midh alljéie
| willig2€. - Da verlaf didh auff 7 vnnd backe niche/ fibic gus

» wap bu;mntpl‘l’ﬁ, ‘ 3 £

I Dbt/ Jo ifi ber fromme David vneer: e fofileise

it gen/ feinen Feinden oder falfden Fraunden/ acvelt/wie ¢ine

Rho ¢ vnter den Dovagnsn is andh nodh wol 080 rvsifel fuin fan ’

: .&in frong, :
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ein from TD0enfdh Jut Sofes aber et tusf fecilich vhter den Dérs s23.

aen aund fein/ond algat der € tadiel goworten.: 0

Colctes gefcvichee nidt aticin in ferrn héfen 2| -

foridern in allen Stenden der T0elt/ Daif man eben fo wol mit]
CEigennigigen/ Ehraeitigen/ vand Neidifeben oder
k Rachgierigen feuten vmbgeben/ wie fich dan diefe drip o wieke
- lafter ‘Baben duch in des Sote fird tigen ' K énige Davids Hof
fiediglidh gefinden 7 vond find’ bafiloft gar gemein aemeft
Luther. Tom. 3. lenenf- germun. fil. 297.¢ 299. “Biders
bath. cone. 20, in2. Sam. 3. Sott fiofic vd grade Bemy
oir ¢8 it oder von bofe erfafrenmunf, i f
Wil danSauls Hofegefindlein vrnd alle Wrelf fo
fatfdh ift wag ol doch cin from Fere hiv thun ¢ * Nid 18 ang
ters denn das or Siebe feinen Geind/ wic David that 7
Der fich/ vne gwm Furkifde! in feiner Feinde willen vnd mutsl
willen Chrifthd vnnd red tfchicket.  f jemaln way geefen;
was die Alten gufagt/ Nufguam tuta Fides, (o ifis ot i tage
way) das nirgend mebr swolgu traven fip.  So frowe it ¢
- Peinen Freunde/ fpride dev Proplet) krem. 9.4.  Enbabfi|
§bn dan crfant ‘in der noth/ Sjr. 6. 7. Sonfien heif: Oer
aller befte Sreund / devaller evgefie Femd. Wl
dir jemand fchaventhun/foift deinJreundter erfie]

S;r. 125 07, ; 1

b

Ob nun. wel deincs Feindes wilie ift frevel bnd muteil/ Queexerce-

9 muffefiu dodb nicdts deffo weiniger jegen Freund prdye vim or-
Seind deine Clinfilicbe £icbe vben.  Dan die Licke fol S, & Omres»
mein fein £ 2. Per. 2.7 Das man jegen alfle Wiendherw/ gl
Frcund’ onnd Feind, hebe vbesin mafenwic an jeglich r wi/
das Jbmdie feute (Fraumd vand Fand) thun folien/ alfe muf
on jeghd er auch jhnen glcichtbun, Lue. 6,31,  Glad) aber

5 uj ~ wi dasl
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aunergal-
WIRICOS
Jpeciatim,

‘nje’ Das Bold ditedhs feive bernehrertoitd Sv. 2, 50 alfo/ by

it vafern Fesd ficben/ wird.:als dan die Lrebe des Feehefien

v mebregeprifee vnad herlicher 'geiibet/ dan Jowir nur vnies

fren_ Sveandelicben vand den - Feindibaffen. Dan fo wi lice

ben/ Die vns lichen/ was werden wirfir (ofin haben : Fhun

|richt Daflebige auch die:Siinder vond goslofe Heidene. oz,
(594345, AWlehe 0b fie-wol find Thriffos frembd vnnd aufs

fer, der. Dusgericaft, Ffrael: . Bundhaben feine :Sroffnung

(elier feligen enad frolichen Heims oder- Himmelfapre Ephy 2

-

12 fo licben fie dochaljee Lichhaber vnd wolthdter.  Lauc. 6,
32.  Sbr aber dic ghr fad.in Chriffo Tefit/ Rom 8.1, wens

{detallen ewren flaf daran nand reichet dar in: ewren Slaben

$Bruderliche Siche/ 2. Pet. 1.v.5,7.. Das ibr. alls Kindew

[ewres Raters im Hivtmels, der feine Sonne. vber die Bofen:

vnnd gutenaufgehen leffet/ niche alleine 1t cwven Breidern vnd

| i
i 1. won dir
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“{wwoltbateren euch frcundeiid) hus/ fondirn ehut audh wol deneny
\Die eudh Baften 1 Segenet Die eudh finchen/ vund Liebes exwre,

foinde, . <Matsv.45.47. 44 = A
o o Wiegdcicht Das ? 7. Nonexecrands, nidhe wan g
onfesn Deund fundigen loffens das e wundfchet einen Auch dey

i devavendo DI 1 ‘
T {feinden/ nodh wan wir vns erfremen vand erheben/ wan ¢s ibs
Jnen vbel gebet/ lob. 51. 206 Prov.24. 17.  Sonidern fludbeg

dirydein Feind [dhendlich/ 7. Reg. 2. -8 fo laf Yhn begemeny
das &r fAudyes Der 5@ s wird dein elend anfehiens vand dig
beines Feindes Aucben mie gute pergelten. 2. Sam. 16, 13,
Lnnd mufin vmb gue: vand wolthat willen feindflig feidery

fonnd gefbmafiee werden/ rechedich felber .nicht mit worten pdep
Jmie wercken/ gib aber raum den gorn Fotts.  Rom. 12 19,
{i (oo wil vergeltens das gu feiner geitfol deines feindis fuf gleie
it Aen. Deur. 32, 35, Dan wer guts mit bofem Yergelt/ yon

o8- Daufe wird bofes nidye Laflens Prov. 17,13, p

5 _ it Nes
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/rosdok/ppn730254615/phys 0034




Y. Non confpirando, Siche vbet -man. andh ;ﬁi‘cﬁq,wan?&miﬁ&
| wir pns-Hengon an vufere gottlofe feinde/ vund mengen vng in g4% confen-
,' jhre Siinde/ Syr. 12.43.  Wie dan i weilen ich vngxbﬂ!tig"“”d!'

’ © . werden vand, girnen febr/ das Sicaud) vbel huntFl37. 8.}
| Wil fie nidhe leiden Fonnen/ das die welt Sic haffets 1. :4oh.|
3.13.  Biffet ir aber nichts das dev wilt froundichafie ifl
Soites feind{daffe:-2 Bnad wer dex wele freund feit wily der]!
wird. ottes feiud fcin g fac. 4.4, Weret Jhr von dex iwele/ |
fo Bette die welt das jbre fieh, . Diewal Jbp aber mdie von
| ber wele fend/ fondern hr feid vor Ver welt erwehlees Ioh. 11|
f y9. ‘anif das 3Br nicit fampe Ver wele vesdamnree werder/
v. Cor.w. 3. S verundert ench nicdie/ ob énch tie wele,
Baffet 1. Job. .13 Vndwen dich die fromelers baffen/ drumb)
das durichtig wandelfy auff deinen wegens Prov, 9. 15. adbes
nidpt/ das Sie dir feind feid/ fonderh baffe fie i rediten ernff/
Pl 159,220 Blkib from/ hale didbreckt/ B 37.37.  LVnd
vidite alle wege deine facken” ans / das ‘bt memand ‘vorede]
thuefi/ B 112, 5. QBnnd fo dicydie bofen buben locken/ fols
@¢ jhnen nicbe Prov. 1. 1o. fondern thue dich von jhnam/ Sin
613, Lnnd trawe jhnen vimmermefr/ Sir. )2, 10, Dan
wehe denens die fich gufamimien Foppelen mir lofen fivicken/'vns
| geche gu thun 7 Brnd mit wagenfeilen gu Godigen. &4
:’ 18 ’ :
‘ : - Was (fragfin bey dir fI6fE) folk YD huns anff das
- 3b niciae Fonde licve/ for Y fie nidhe fel execrrenpnd Tthe
#en niche Fudien/ als ¢in ‘Scinb/ noch it jbnen confliriven)
onnd Framdelich i halten/ alf tm’grﬂmbé Der Konig
David give fich vns gt Fivbilde 7 Jhm nach 3u folgen.
3.Th 3.0, " Guine Secle 1ft flifle su Bt/ murret ‘vrnd)
bobet midt/ Blea, 3, fondern helt Gott den HERAN filr

i SRR

e ———

-
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Sed

ffein - guneefiche 1 einetss Rarcen Thurii fiie feinen Seindens
PLor. 4. Die omd vnod omb fiehen nady feiner Seelen,
PLy7.9.  Dicfe feine einde alles dever BVieks PL 3. 2.
ond Dedbtig find P/L)42.7. & 38.20.  BVberwindee David
it DeOult nad art e Shriflichen liebe auff gweiertey art
onnd weife. . » :

Y, - Orands mit fiehen vnnd beeen s Bote dow HeExorny

- DEO [epey aflein Mdcbeiz ift/ PL 52,12, Heogy [ fpridt Das

committen-

do.

o) 3416 hich nicht in den willen mener feinde /
oen es fichen falfdye seugen ivider mich/ond thun
v pnredt obne fdeiv.. Q. D.  Ad Hemsy/ wie ift.

falfdh Licber Den vedyt/ vnad redengern alles was Fu verderben
Dienct. P 52. 5, Die da jhre sunge [cherffen / wie cine
Sdlanges Ofterngiffe ift ontes jhren lippen/ vand felien miy
fallen an den weg/ P/ 140.6. AH HER R ) HERR
mein Sore/ mein Hulff/ mein Schug/ PL 62.v-3.7. Laf
dodh den Sottlofen fein begierde nidhe/ fereke feinen mutwillen
aiche7 Sie modeenfichs erhiedens P 1g0. 9.  Bud/ wen Yo
\Da nieder fiege/ [Dreien vber midhs Euze, Euges Dat Dasdas
leben wir gern/ onad das wollen wir, Pf. 40. 16, & 3r.
v, 21,24 ; Lt
Sifiet vnd gedencbee nue/ meine Siebeften wie nodh
Bt der fallchen Sraunde vnd onfer Feinde fo viel iff/ vud feta
gsn fib fo il widerons/ PL 3. 2.~ Diconsfeind find pne
billig/ vngd haffen s ofn vefach/ PL 69.5.  Sic pmbacoen
s allenthalben/ Sic vmdaeben vns/ wie biehen: i demps
ffen wic can fewr in dornen PL 118,13, . Damut fie vng
nidesdydcten onnd [bwechen, PL 107, 39, Bnd wir fallen
! mogen,

http://purl.uni-rostock.de
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dody meiner Feinde fo. viel/ vand jesen fich (o viel wider mich/
PL3.2,  Dig licher bofes reden von mis/ denn guts/ vrnd-
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moaen. P18 13 &ie Poittitten Fwar 31t bns/ tnp g begszs ; |
fucbenoder gu fchawen/ was wir madien/ wic cs vnsgehiet/ ynh : ’
das Sie Liffern mugen. gehen wider hin vnnd tragens aus ¢ : H
Baben cin Bubenfluct vber vns befbloffen/ PL 41. ». 7. 9. |
samnen mit einander) hengen fich an enander/ vnd erdencken,
bofc icfe Wider vns/ Pl1o-2. Freundtlich reden Sie |
: sit vns / vand Haben 66fcs im Bergen/ P 28.'3.  tradhten |
| febaben gt thun onnd fudben falfebe fachen Y. 56 5.~ HNatfa !
1 fblagen mit amander) P31, 140 ghren Sdebefien in herpene 0

S T

beid gu bringen BL3 502, figen vand wafdien von Yhm in jbe 1l
senJechen’ Pl ég. 13, Solhs gehet tag vnd nadht ymb ynd : i
ymb. PL s5. 12, VO s ; -
o as Tlage das fromme vufchuldige hers/ vnnd fprichs
in feinen gogens Pz, 23 Ach/ muf Yo dan fen wie ein
anberivimd nidht horen € A /neic mus Yo feins ols cin )
Stumner der feine Diund.nice auffeiue/ vend Hab Leine wis i
‘Derrede inmenem Dunde/ PL.38. 14.  Wehe i/ das Teh : i
“tin . Frembdling bin vnter Mefech/ PL 120.45. T tmup '
iwobncnin der Stadt/ in weldier J freuel vrnd adder fehes : b
~prnd darinaen {dhaden thuen regieret. PLoy. 1. oSs wird
wmeings Seclenlang albie gu wobnen. Pl 120.6, | il
[ g2 tin HE R R/ wes fol Jeb oF bender ntich troffens ~ il
il b leiten mufi/ wan der Bottlofe vbermuth treibece PL ; i
10.2.  Ruffemich anindes Moth/ fo wil Vb dich ere |
seteen/ fo foltw mich preifen/ {pridie der HERR/ L 50. 15, f
Aber gumeinem Feinden fovickt or.  Lebe deneny dic [has i
Jden gu hiun traditen, ' <Mich. 2.1, Denmb/ du Nothlebende i
: betribtc Secle / wirff dein cnlicgen anffden HERNRN/ dew il
wird Dich verfo: gen/ vond wird den Sered ten nidie ewiglich - 1
: = ' &5 - L i o |

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
=Ll /rosdok/ppn730254615/phys_0037



Universitats
Bibliothek

fin w\'u@daﬁm. PL 5523, $abedeine luft an detn Hossoy
AL 37, 4.0 "Der ift i deine ;,uucrﬁcbt/mmb dein gufiudies die
wird Eeinpbels begegnen. PL o1, 0.t b fhonder: Gottlofe
it feliign nuinthivillons ru@met/tmno mit feincm thun ;mmrreae
fovtfafyret vnrbhanbdt trogig. Pl 10. v.3. 5. Drumb ergiiren
Dichnur nihi pber den/dem fein muthwilie glicktich foregebet/RR
377400080 fo viel deip Feind bat gehabt wider Dich feineny
SRirmiilcn guwben/ fo vicls wa gicfaltig mebr/ wird Jbm
quralibnnd Leid wider cingefhenchet werden. . eAp, )8, 74
LDan'wag die Hotelolen gerive wolten, das iffvere
foris, Plriz.o.  Didh adbet wirdder HNERN bawvarenh
onnd beitmt eben eralten/ vnnd dir faffen rooigdgm/ pand: dich
meb: geben in deiner Feinde willen: PL 4). 327 rihd twan
ibein- Feirid fefien wird/ das cs nidht nady feinen ‘mutwillen ges
et/ wird es jhm verdriefleny feine gcmc wird Cr 3ufmmm
Totiffens vihd or muf ‘veraehen/ B 1xa 1o Bnnd in feirics
. fc[)anbe erfdrecten s der gunor vber dich [hreiete 1 Dav iDa.
APl o160 - SHeriegen: muffen fich frewen vrnd frolieh feir 2
Jalle dienad) detit HExnN TFragen/ onnd die fin bl ficoens
|miffen fagen allwege 1Der'HERR fey Hods gelobet/
Pl4o. 17, @cr SD?trdwbm vnnb betm&tw ml m! P%:
35.27.

L UAeh HERRY Laff mich ya niit von bm
Stolzent ontertreten erden/ pnnd, die Hand dee
ottlofen fiirge midy nidht. PL.36.)2. HDERN/ ervete

. fmich. von der Hand meiner Feindes vnnd von denen/ die

mich verfolgen 7 PLC3). 16, das Sie nidyt fagens YBirbas

_|ben Yhn vevfdblingen. PL 3225, 3cb hoffe idraiff /'’ MO

idu fo guedig bifi/ Mein Se frctvet { Dasdu fo ¢n
gxlﬁcﬁ  di {50 Tt : VB % k. 8
Sl
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Schict] thelue Lieben/ pnnd fernet/ wic dag die Licte ras.
pes Nehefren’ niche traciees [Baden gu thuny 1. Cor. fgf.‘:g’,«t. ,
" Sondern/ dartit vnfeee Feinde vand Haffere / {o vns fchaden
§it 'thun tradheen/ Prov.17. 1. nidht vns su mechtigwerden
wochgus - geit onfers vifals ‘vns niche vherweltigen mogen/ PY,
18.18. S0 gefhidhe foichs Erfilich # Wie gefaget/ Orando,
mit dngftlichen fehen vnnd betenju Sote dem HERRN,
Sum erfien. : ,, | y 2
,s I, ﬁ_‘Bmé- erando, wan Xir ouff den H Ry m;}j-,',z ?,’,'
graiwen/ P oarr. - D ons bilffe durdh fine grofe iiee/die fidendo
A& verborgen hardenen die Jhin fivcbecn/ vod evjeiget deneny]
Die fiir den Leuten anff Jbn trawen, PL 32 v 17, 20, Solds
| erfennct David/ darumb fpriche e in vorlefenem Text/ vns
| gurnad folges alfo:. 3ch-gleube aber doch/ das ch
| felien foerde das guse pes HE R RN/ jm Lande
Der ebendigens:  Die Seinde Davids gedadytcns bife
thit I ju machen/ aber Bott acdachts alliwege qUE s
riadyn  G.ers 50. 20, - Deswegen verfieBetsfich der fiche
David alles guten su dem Snedigen - vand-gisigen SHott/ Sy
L David ) werde noch fehen das gut des 5H E KRN,
“fm Lanide det: Lebeéndigen/ dasifi 1o&rmwetde niche fiers
“Beny fonderh epwerde Jbm nody Sott Derr HSotors der vifs
- “fer aller Ceben pnid” die l‘cngz‘w&r'Stage..(ﬁ;/;ﬂb"aa‘-wﬂi&
‘Leben fo lange frifien: vnnd exhaltens dag. r 1o in Diefein
Yfterblichen Leben soekde feine (uft feben/vnnd fhawens wigcs'
#1fcinen feinden ol vergolten warder, PLor.8. - Q}‘ﬁm-__gmel(u‘(
em ambfick onnd anfhowen did nter gango feiner Feinde
A {ich mek'e filEinelens Wie fonfien den: Sottlofen wol thuey,

| “Bas Sie dndere Betiiben od fhoden.tbun/ Sy, 27514, :
- widin e il nod foben viad perbundigen die Wercke,
At W Tk d: s ¢ Lo onndy
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{onnd infonderfeit bic CHUfe des H &KX PLo 1z
Der Ulles Dat e gut onnd wol gemtade.. Goen. 1. 31
Marc. 7.37.  Dernodh fan Ailes Wol maden/PL
s2. 1. Dir aub Afles 0ird wol machin. PL 39, 104
@alih cin que oererawen bat David 3t dem Giltigen vond
LR Erewen Hott duerch den Slauben an dem HEAXN Hieffams
i - - AGHrifum Jeium/ welda/ alf BR i omd vofer mffes
i co oy ithat willen geplagee worden / Nad) dem Er ward auff dem
Landeder Yebendigen weageriflen 7 €53 8. hat Lo
perdienct’ das in Jhm alle Verbafjung OOttes find wore
den Da vand Amen. 2. Cor. ). 20. -

Ebenmeffig feid aud Jhr/ meine Liebefien / foft jm
Olauden/ Gl 2.7, Wie Savid der da fpriche 7 I
Slaube/ onnd feccket ewren Slauben mis verheiffngen
pnnd geugrifien Nefiger Schriffe. -~ Dana das Fuignif des
NERRXN i gewis/ PL 198 Das ber Sottlofen

| s feepter (vnd Sewalt ) nicht bleiben werde/ vber dem henflcin
Yoer Sevedhtens P r25.3.  vnnd die falfdbe Leute werdess
Hm’d)t gur Belffee bringen/ was Sie fiir baben/ P/ 55.34. fone
il dern der HEam wil Sie plagen 1 P 89. 24. . pand mis
[d}anbm Klciden. PL £32.18. - LBand 05 Sie aleicd auff Sro

o¢n baben- grofle o2hr /. troen auff jhren Redumbs vnnd
g Heben fang/fo foll doch Bu lest ibr Tropvergehen/ PL 49,
o [Bnndifre Bhre su fhanden werden/ Ph. 3.09.  Bind Sie
i Riodel Jfolien davon/ wic cin BVlich/ der Lod fol Sie nagem/viSis
e m'%foﬂéﬂ in dex Helle blciben. PE 49, '

pierum & Wer ift wafes vand gedenchet darand PLL 1oz 40

Inimicos®

noftrovem | 31D oo gleubee onfer Dredigee €53 1. Sleubet ke {
iy suitie; ju-nidjt/ fobleibt Jbr niche- B/ 7. 9. Ler aber gleubt/ e
i porqued st nichy efC 28.16.  vnnd wird nidht gujdhanden ,wmll

| [ sam py la)

13 | \'umr.
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Rom.ro.1m.  Conbern cr ‘witd fefen ) das die Ghettlofen s27-.
werden Bli [ef3t aufigerotet werden. PL 37, . 74.'38.  Aber
den Frommen werde caf;';’u [e3t wol geben. v, 37.. S e
Dertbegen einredytjchaficnes Chriflidics Ser/ nad i visite
gigenfcbafit dev Braderfichen hisbes fich biliig vber den enfd v(efe 140,
Lichen vntirgang feiner Feinde fremet/ nid ¢ ouf; fictid fict ¢t vad |
vppiger Lufi/iclde der Satan/ ale civ Fryaping«B- ang
piciece/ dex Daloch ot wen 8 inder Lel vicl ficpes / wic dan
aud die verfuckie Lehifintar/denen der Teufiil iff tvs bag
gefabrens BA 13, 1o fioy erfeawen vond fchc faa/ won tie
frommen. beuten ynndweinen/ kb, 16. 20, Erldbe & dras
Den fidhe find nicht die Aufermeblete  ottes Salige Col. 2.
fondearn Sie Wieinen mit den PWeinenden/ Row. 12, cand

b her wundiehet vnnd fiet viel ticker/ das Shre Feinde s
ablicffen von bofen vand guts thetin. PL 340 15, Samit

Jbnen modbte geholfien fein. v Tim. 2 4. ; fed fiithe

Wend aber die Shenbigen ufiig vond frélich fein in gt Cagis
vertilgung jhrer Feinde/ fo veritindigen vnnd rithinen Sic die ‘,::’: s
wercke Gotics 7 pl 118. 17, vnnd fdhawen an gum (hil |
Dei <HMifericordiam, gum theil Dei Infistiam, das ifi) Die
Giite Soteeg / vnad den FEpnf Soties, Ror.

V. 220 tem bonae
Die Shite an den guten vand frominen S eshen/ pl. & inncen-
Mas. 4o Dengn Gott mebr ants thut/ dan Jbnen Shre Fein,jres benig-
D¢ haben thun £onnen/ pL so. ¥, nnd wal Jhneuder gu, " ’;{";‘:‘;
tige Sote feine giite seidbhich crjeiger/ vand cn tweinig tufgc;:, diiff '
vrnd frigde (uveh Jfrer feinde vertifaung ) madyet/So tan
ghen Sie dan Seasn mit jHran TNundes vant ridmen jfn
puter viclen / das BN dem Armen jur vediten fiehet/ vnnd
T Selffe vor bencns die fein Ieben veriirtiifon pl1os. 30.

thm - de
DEIL
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& a;mmf!phnp'frt;lrlem/«fmdv:{se der gorn @oits fo frild wegrciffers

joet “lehe Jbic dorn raff wird am doknfiraudy/ plis8. 10,  vrnd
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Jhitia..

Universitats
Bibliothek

Rostock

31

‘|ehat cin fremdenopffer Da die ‘Sephiter gecilget sourden,
‘P‘/: f4.. z?’ 5 3 ’ <

drieffens das th,fibefi/ das dea Sottlofen fo wol gehees vrind

- joe8 HERRNY onnd wirfk. cinmal fagen: - Oelobet ey
e H3& R N/ dew amcine fchmadh gerochen Bat an meinen

{bat auff meins feindes Kopff vergolten. 1. Sam. 25, 35,

1 Den Cenft vnnd gecedten gorn an-den widerfack cess

muffen fein/ yo1¢ das graf anff den decbern/ weldhs verdorrety
lelie man ¢8 “ausreuffe. pl r20. 6 vand gergehen/ wic wafe
fer Das dabin flcufi/ vond giclen mit jhren pfeilen/ aber Sie
fgudrechen, pL 58. 9. ' an' dev Seredyte folhen Sengh |
Jonnd Rache Sotes fibee voer feinen Feind/ fo frewet o fidgy |
{pL. 58 1x. pnnd ift taglich frolich vnnd Berlich nidie in dex
Radye/ fondern n dems Rechess niche in dem verderb [eines
Ificindes / fondern in der Serecbtigheit Sottes / pf. 84. 17,
fer die Bofe erempel 1 [eh wegretmet vnnd der Bofieie ety
fidher mafen frrwves. . Dabero jaubset SMofes alf pharas
mif Roff vand wagen ins DMeer ward gefiirset €x. 14,
Sfrdel madys fich frolich) Dader Engel des HERKN Bat
Bundeve vnd achiig Taufent Dann gefdlagen- von den Affps
tier. 2.. Reg, 19, David dancete det HERRN vnnd

|
¥

 Detnnady/ tacin Cicher CHrif/ faf <8 Bich wicht s

werbe vber deine Feinde nicht nedifchy welche nidht geplages
werdens LWic du vnad andere Menfden) PL37.1.60°73. »,

3.¢.12. Sondern Slanbe nyr gewi Dag and Dy
febent terdefs im Lande der Lebendigen DAS gute

geind/ vand mid erhalten fir deny pbel) das der 5y of

Aeffee Dix aber Sote niche deine Wik [hen an Deisien
: feindew

http://purl.uni-rostock.de
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p . s a2 £2E .

feinden in diefermt fcben) PL g9, 11, das bt bep' Leibs fcben ;‘}tz‘.‘e verd
niche Fonneft vher deine Feinde Sottes G3fte vand E rn'}fonf“mm{- i
foben vnnd thidmen /in mafen folcbe W vnod fremde in Nn‘rmﬁgudu rjﬁ
SSleudigen fafe gering vnnd fhivady ift 7 welche athie ,-;,ﬁﬁm»:l’f’f‘&" it
¢ift fick gefien‘orind tocinen/ vnnd mit threnen feen / 2L r26lf |
So ey in deinen SHevgen gewif/ vnnd wanckele nicke/ s iyl |
nach diefem getlichen Leben ¢ weldhes Lodh iff mit T ob vond| | \ 1;
Fodes are mebrey theils vermifchet ) ein ewiges fifiges Leben/)

¥a atbercit Abraham/ Jfaac/ ennd Jocod fampt alien Enel |
acln vind aufferochlten Seclent der verftorbencn vor Sotes|
Angefidt in ewigen frowden Lebeny Marz. 815 D
woisfhi die Siice ond den Srnft Sottes obn anf Horen anjhad
wen/ wen dunemlich Sum - Thor des cvigen Lebens wirf
nicht aliein Qingegn | Mich. z.13.  3n dines|
HERXN Jo& S Froude  Mart, 2523 vand

Dafelbft von Angefid ¢ su angeficht anfdarwe.Sote ben ewvigen |
LBater / als deinen Schepffer den-arvigen e‘mgcbomn@bbn B
®otis/ als deinen Ertofers Sotedin Deiligen Seifi )| . I
als deinen gewefenen Tydfier/ 1. bh.3. Sonlern wen dy l
audd fampt allen glubigen vand SHeiligen Kindan Sotes |
wirfi Pevaufgehen / onnd die Leidnam der Leutes dican |
Sott vnnd jhren Nebefien . gemifhandele 7 auch yider den
Sl Konig David vhnd vufere S, - Agnetes aif wider
- onfern Bruder vand Sweficr /- ficiff/ fiolg / vnnd Ponifd
geredee -Baben /- anfchawen wie Siote folden fiinben  pnnd
ORigBandlern nach jbren findtfcligen Hergen vand feinge
§Den thaten auff jhrer fehotel vergeleen wird / wag Sie vars

dignet haden. ¢ : . :

Das aber alf dan dic Fottlofenin der Helle mufion
gt fohanden voad gejchivdiget werden/ perflumimen muflen dev
€ iy fatfdhen)
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[fatfbta Frende Meuler/ PL3r.r0. ~ Dag 1ird den Sfeusia
8zacinfrewd vaad uf fun’ vand fie warden Sosts gerecha
11 - (€iseit ehiiten onn fagen; Luflm es Domine & jufta indi-
L; |¢ia fenn SRR/ du bift geveche/ vnd alle deine Dericht: find
| redtiibaffen.  Da wird der fromute Avel heraus geben/ vnbd ,
| feven / wie die fewerfamme feinem feindefeligen Bruder 7 r

Dem Sain/ vber den Kopff sufammin {Blegts vnnd wicer von ;
i i den béjen Beiftern gurgerret vnnd surganfee wird. Oleichee
il / geftale wird Davd/ audh vnfere S. Agnetas vand alle/ fo
i durdy Eraffe der Heutigen Him elfahrs des HExxn Chrifti
find au’¥ die Wazen Sotts im leid oder i Oeift auffgefahs
| wen/ Diefe Alles fag Jcbs werdenihre Gottloft feinde in der hels

[ Bihen fewrfamme figen felhens vnnd drob cinn frewd pnd fros
!o-:F;n tragen/ dag Jhnen jbr freuel auff jbren Kopff vergolten
wird. : : ' ’

! Dexowean fo offte wir nitn an die gufunfitige Hele |
i fenpein gedensten/ follen wir niederfallen’ auff vnfere Knic/ Luc,

I - |5 8 ond Sote dem HeEstarn nidhe allein dancken/ das 9 ‘
i ons arme engebeccberte vonnd gefangene (et in gnaden ervete
tt/ Col. 1. 13 Dnd auf der gritve gefibree bat/ da fein
wafler/ das it/ Trofts (abfal/ vnad erquicting innen war /
Zach. 9. 1. fondern Ion aud anruffen vand bitten/ das
Cor vh3 wolle mit feincie guten Geift regieren) PL 143 10,
i auff 9as wir die Liede jegen vnfere feinde alfo vben migensdas
i it Wi ons nide laffen das bofe/ fondern Das wir vnfere
bl |Eéfe feindeOrand, & Sperands, das ifir mitt cinem andeche
it 5 figemt S3ehee vand mise Shriftlicher gleubiger suverfiche 1
i Des gitcigen SBotts Hulf vand erreetung/oberminden, Wer

il Das thut/ der wird gevis wite dem Sioniglicten Propheten
,@grm gen Himael fafireny durdpbrechen/ vand sum. Thop
QU vand angeden/ <Mich, 2. 33 Vind s icge anfdaweri/

Wi Gp
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wieCt Orando & Spevando, Hitt Leten vrnd ity Glanbens, s2o.
babe fewrige Kolen aufy feine feindes vnnd werfolgers Eaups).
fomlct. R, 12.v.20, ‘ i ¥
Dag Dritee Thal
el e AU DN NP |
- GEDBIT odir HOFENING.
e y SEtiad) [prich nidie/ eb wilbofes vergelten/ fondtern  m
sacdibarre.deg. NERRN ver firde dir belffeny S ES!s
“ipride dor weife Konig Selomony in [cinen & prudien ;xf ’iN'
Lot co Capha Rid ¢ aber Salomon alicin/ fordarn fein Vay, e
fer Sarad fpriditin vnferem abgelefenein Text/ sum befdluf
chenmefitg alfo s 1aarre des HERRN fey getroft
ond vnversaat/ pndbarrve degHE RRN.
b Sehets meine licbeften? fod jhr mie Chriffo auffers
Fanden/ vnnd fuchee was droben ift/ Da Chifius ift fiscnd gur
Bedten Goteesf Cole 30 1 So wendet aller cumwren fleif das
“van; vnnd veidset dar dn cnorem Glaubons Licke! vrnd in der
“Liche Sedult/ 2Per. 1. 5.~ Das Yhr gedilrig feid/ in cusorer
‘perfolging/ Land frofith. in Hoffnung/ Rem. 12. 12, Dan
Biefe Lepte L0oret des Konings Davidt feind Hetule/ ond. .. ..
Hoffuungs Wortt.  Bnnd feeplich/ ift Sedutt vrsnoth 1y o o
D as oir thirn den willen Coottes/ onnd emphahien die perhefs,
»fl!ng der feligen Seims vnnd SHimurelfart/ Ebr. 0. 36, avf
‘diefer jegenmartigen argen’ 3¢ ide Gal 1.4, Weld¢ ift
“vcl enteery pond Lift/ Syr. 1103). 7 Darin die Gottfiireh:
“igen vond fromman fich muffen plagen ‘tdglichs onad iff ikre
afivofie alic morgen ba. BLi73. . Sicgehen Bini-den gongen
,’ Zag traurigs heukn voed s einen fie vrrufeibres J:m:m.l

ol

) - Tf38
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PL3g. 0. Frag s Y ifit Rammerlein otfien Sies oond

feslicfien die Ehuer nah (i yu/ £ 26. 20,  vund beten jut
verborgen sit fhren Sote/ Mare. 6. Derfic it Thranens
Brobe foeiffees onnd: Twencket Sie it grojen maf vol Thrds
e/ PO 8o Oas faik das Lieht jhrer Angen nidbe bep
Fhnen ift fondern fie khien fausr/ betritset/ vand URelandos
bijch. aufs. PC 38, 1. gladfam afs weren Sie gum leiden
gemadse / BLL 38. 18, Band ju vnaluck geborn/ wie dee
Bogel gum fiehen, Lob, r, 7.  Lden man g weilen cince
frommen Chriften feinen amier woge vand fein Leiden odee

- Ereus folee gufamen in cine Wage Legen/ So wuide(o

fbweres fein dan Sand am Meer. Lob. 6. 9. 2.3. . :
alero der betrubeen ihr feben abninpt filr eridbnis/

onnd e St fur feuffoen. L 3.1, Die Sdhone jhres

angefichics wird pergeret/ wicoon DMotten’s Bl 39,12, Jbe
gejtale verfele fir tvaduitng vand Sic waden At bey Jungen
Jabeen. P 6. 8. Ad) was mandyes betrubees. frommes
Sees /wimfhet fidh den Tode/: pnnd begeret nicht mchr, ju
keben/ lob. 7. x50, pund fenffget enaftiglidhs jm feinews gecnge
feigten Serpen ;- AWas it mane Erafft/ dasich moge behare
ren ¢ vand wenner ifts ein mabf cin ende/ das meine Secle
geditig folt fein: Yt dodh meine Eraffe niche fdfern nodh ¢hren
Sabe Y doch mirgent Leine Huiffes pnnd mein vermugen i
A¢g. 1ob. 6. v. 11,12, 13. e SE ety )
Tu HERR/ weil yafein wehe fo grof iff/ als Hers
genleid) Syr.25.18.  Was fof en Trofilofe vnd betriibre
Secle fich doch troften : P 39.8. Dal micin frommee
Qhrift/ du denckft velieiche bey dir felbfi s Job mag gu beste geq

ben/ Diein ‘Bette fol mich troften Diein Lager ol mivsleichteren

Lib.7.13. . RNeiny Neny mein Frend/ Das Deste
Wil ¢s. niche thuem/ Sondern das Sebet iy Chriitidbee
Sedule/
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/rosdok/ppn730254615/phys 0046




S3eduilt/ das dein Fobbetrubees Serbe fille fey g1 oty sso.
Dor dir aarnBilfie/ B 6202, vund das du deine Eecle fol et
thit Gedulty Luc. 21 19, vnnd fprecheft ifw getrofi 1 : Wos
Betrubfiu didh meine Seele prnd bif fo yurubigin mive Sare
¥¢ anff ot/ den Jch werde Fhm noch dancken/das e ticing
angéfictes hitlffe/ vnnd mein Sottifl. Plaz.12,
o Dyramb Laffee ons Lauffen durd Sedult 7 in dem
RKampff/ dev vns verordnet iff vnnd terdet in euworen D uee
wicht rate.  Nenee/ meine licven Druder/ gim Eyempel
s [cidens vnd der Bdedult/alle Patriarchen/Propheten vand
Apoficien ) Siche/ wir preifen felig / die exduidet vnnd ges
parret Baben der Gortlidhen pulfie/ lac.5.10.”  Fur alicn
ingen abet fchet- anff 3 E S B MM 7 Weldier/ da o wol
Bette milgen freude haben/ rduldet & Das @rgqg /. vnnd adtee
der Schande nidt/ vnnd ift gelffen gur Redhfen auff den
S tici Gottes. Ebr. 12.v, 1.2.3.  Alfoermane 3 nn Cudy/
Das Jhr waudelt) wie fid 8 gebitret/ cirran eruff / mit
aller Demitt vnd SanfFernue/ond mit Sedult. £5. 4. 2.
Wasg ift aber C3edUTt 2 nidbe cine dreudyoia vhnd
infenjililites oder vrempfiedelicheit/ das ’ma‘nrt’vrber fguﬁ(;m
noch toeinen durffe Dan fo vne das Crens  nicke trriclete fo
durffeecs andh Eeiner Sedult. Dan Trubfal bringt Sedule,
Rom.5. 3. e groffer nun das Sretp vhnd den f}cr’mm
Teide ift/ De groffer ift aud) die Sedult/ das dyine Eecle fiets
Barre yond Hoffeauff den HERKT von dnar Deorgentva.s
e bis jur andern. B/ 130.5. 1 ;
é Ab o Drumb in {zﬂtrlt-p Frubfall/wir bes H oS RA R
onnd feiver buiffe wartan ond fgcffm_-;‘t'cd; it @g#ulf. Rom
8.27.  inmaffen vnenun audbbereitsif gefolffen’ von b e
£ind {Eon falvires pnd fclig worden/ doch in Dex Doffnung
fogt S. Paulus. Rom. 8. 25. Dan SHoffaunglefiet nicke
! § i fu fchandan”
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o gt Banden weeden, Row.s.s. - Drigmtd der liebe Koning

David infeiner Doty nidhe allein dngfiglidh fdreict vnnd bee
tet getroft: ah dir HERX vorlangt midh s Dicin Hode
D Hoffe auF dih Laf mich nicht gu fhanden werden. P/
ezf- £ fondern mict dem s&rempel der Seduit vermahnet ex

auth alfic alle Elende vrnd berrisbee snnd fpricht : 1. Hars i
redes HERKN /2. fewgefirofi /onnd 3. outsere
saget/ oand barreves HERRXN. I aun bey
[ftich ermabnung in Gbriffo 1 P4l fo Baltet die T3ordes des
- [ermabBoung/ Heb. 13. 25, pnnd nemee Sic an/ dem HeExxn
gu ebren. 2. Cir. 8. 17, QBir Haben aus der Crfabpung »
{relde fmaffee vund bringet die Hoffrung / (Rom. <. 4
, erlernce/ das dey ZLreuwe SHott/fo vns mede verjudern e
Prober &{O0CF bUfer bermuden /1. Cor. 10, 13. dpevaive) fide/ vud piiife

" excces DELONere SBedultin leidens quff dreperlep art vnd weife:  Danne

: ‘_"Zf?ah;ﬂ iptr\)‘bn’ anrueffen in der geit der nothy P/ 50, ond fores

e et Job/ O das meine Bitte gefchehe/ vurd HHE T {

8¢be mis/ was Jcb Boffes L, 6.8,  Sop verfudher 58 7 aig
ol ‘;,@Fﬂ/ file’”%‘ia dinturno, das ‘e vas Fein Werit, ante
|DOrteL) Mateh, 15, 23, puid ficllee fich fiembd jeaen viid
?B“,j"[f!’{? feden feine Bruderes Gen. 42. 7. vber feine
verfeiffenc Snades da e fpriche : &5 fol gefchehen che big
'-«#f'erccf)'tm ¥uefen / will b andewordecns Ten fie nodh res
ber/ will Ydb héren. o5, . Sum andern verficiet i
vNs in vn{erm Sreus vnnd Slend/ wea er ons nidt e Auxilio
romptos it feiner Bulff alffore exhoves/ PL 69, 14 Wicder
E‘;m &;;'qq_e/ Das ex wil fejn ein fious i der noth/ & Auxiliator
PR by B 9, ro, - Yvasks RoeheliTer onnd oErlds

’ [ﬂ'. [cr. 4. 8. e A & 4 | ' \
2 D Eitte poriue @t 9hg Periculo continnd das
i ) @ AR R g SR | -~

5 £ 7 fich vijey
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fih vnfer Creng jmmer continuiver thnd verlengere dnfere = :
plage alle morgen da fep) vand fep feines alicing bovet ¢incs| : |
auff/ das andere anfabes vond fange ¢n Creug dem ondern , |
bie Hande/ wicder die gethane gufage:  ih tin bey 3@111! |
t i;;er noth/ Jeb will Jhn beraus veiffen vnnd su chren machen, J
. 9L¢ 1§ ' o
Dicfe drey fucke maFen vns das Creus fhwers wie
¢ine fdhwers lafi/ onnd bitters wie Liyrven/ vind Aldes/ baas. :
mancher in feinems Slend 30 lese wird vngedultia/ Sr. 14,7, 5,
Lnnd muee voacdule wicder Sote murret.  Tudirh. 8. 24,
Wir wiffen aber/ das vnfer Flaub/ fo o veditichaffen |
i/ Sedultwircke,  lac.1.3. Wi follin wir num thiisng v 1‘
Das wie mugen lkiden mice der Sedule/ 2. Core 1.6, Landy ‘;
?

ons it allen dinaen beweifen/ als die diencr Setts/ ingroffer
©edult) in Tradfal/in Nothens i Engficn 2 Cor.6 4. i inespe.
Qe Xnfecktung (chres onffe Lovee wevchen ; B Gatum fi- |

i

!

28.19. o merelet auit die Worde des “oninas Liavid mit lentium
ernft. Spr6.23. LDan dims inexpediato fllentio, as & of )
in onjer noth vand Creus ficdh fiolies als hore@r nide vnfe :
flehen/ feget Davidentjegen dag Expeia Dominums Harre. i
e HERRR. Doy Chrep tut victmelt: Lac, 1g.} H
L Foft jhweig dod niche alfos fen docb nicht fo fill/ Godtl [
Balt doch nidst fo i, Pl Q{ﬂd petz’tio%i’pn’m.e dene- f
gaturs hoe [ecunde perfeverantic datur, fagt G e orim.
runtb follen wir fofi mie feiffigin beten in groffer ©edulf ang &
balten vnnd nidyt wiide weeden/ Lo, 28, 1, Thos. fordirnt pr
etwer Harg halte dem lichen Soste fuir fein cigen YWott: Play) ‘
: 8. Ruffemich aninder Noth/ fo will ¥eh dich evveteen. PL> i
} 50.)5. Sdbweiget drnder HERR/Cpy  Harredn dens
bioch dee DEXRRNT, vond Goseniche auff mi beeny if der,
2 l)OtJﬁ({
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2. Negati
Anxilism

13ott Bab deiner vergeffen Sott habd dich verlaflens & 49.

)

{ioefledatein ficket) Syr. 5. onnd foreces Hie bin XH.
{51 58.  Bas wiltu/ das Jd) dir thuen foll¢  Luc, 18. 48,

Dan man mup Narren des NDERAN/ Er wird gewifs
idh Eommen vnad nidht vergichen, Haboz, 3. e ifi pee
walf von Jhm verfhanefee / der Jhn angeruffen hat Syre
PP ¢ MR 5 :
et dilato e Ancilio, LBan du dir Leffeft bedunchen

14. O HEaat BHab feine BDavmherpigbeit fur Jorn
verfdloffens Es {tp gang vnnd aar aus mic feiner guee s vnb
feine verfeiffitng Bab cinende/ B/ 77. v. 8. 9.10. feget Dae
pid entiegen das Oirdliter age Sey getroft) Trofre
dich der groffen Thaten des H ER AT 7 vund gedencle
an feine vorige Wander) PL77.12, Wi er feine Heiligen
fo wounderkich fubret. PL4.4. Der HErr betrubet woll/
aber ererbarmict fidh wicder nadh feiner groffen giite. Thr.3.
33.  Crplagee dic Denfchen/ aber niche von HNergen Thir, 3.
32. Doy HEre verleget vnnd vabindet/ Sr gufdmaifts
aber feine Handt Heilet lob. 5. 8. . Der HEMNK todtet vnd
madyet Lebendia / fubree in die Helle vnnd wicder heranf/

1Der HExn madhee armt onnd madet veicdhs er ernicdeige

onnd echohet. 1. Sam. 2.6, Dand fiche s Selig ift dew
Menfdy/ den Sotegucbiget. Lobe re17.  Selig: Selig fiady
die da Leid tragen 7 Sie follen getrdfict werdean/ Mare

- 5. 4 Qarumb weigere didh der Judtigung des Almecktigen-

nidye 7 Iob. 5. 17.  Sondern Veine Todter/ fey dods
getroft/ G getroft 1 Miein Solyn/ cAazt. 9. v. 2.22, Din
Herg fep getvoft vnnd fardee fid nides PL112,8, Dy
fanfts pa nidt cnbern / du magfh dich auch i Tode drumb
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alles fan dicredbee Hande. des hoheffen endern  PL 72, 1r. 532
Dumuft doch alles ieiden/ waf b wiederfebret.  Spr.2. 44
Dodiy geerofi/ dut vergagics hevs/ Furdste dich md ¢/ Eiche/
DeinSote formpt/Sott der da vergilt/Formpt /vl wird div ko7,
€. 7.4, LWoifi fo en mectiger G ot/ als vofer Sofe
i ! PL77ya.  Bber e fiellee fich als sere or ¢in frombber/
&r ficller fih als cin $Held 7 der vergaget iff / vnnd als ein -
Ricefes der niche helffen Fang Oodb iff ehy der Trof Jfrdclond
dir redite Mothelffer. ler. 14.v.8. 9. evranmwe du Jhm
pnnd fen getrofi / o&r wird dir auf belffen aug aller nothy
wind (6 wird bir nidbe feilen.. Syr. 2. v.6.8. ‘
Er tan onnd il 0iD laffen niche/
Oen Er weiff woll was dir gebriche/
O dag Vdsterliche Hexsz/
Drumb fo du andeve in warheit) vnnd nide e
der Junge vnd smie Worten/den HENRRRN furdstefty 5 offe
Das beften von Jhm/fo wird die gnad vnd troft allejeit wicdera
fabren. Sy 2. 9. Aus Seds Trubfaln wisd cx dich ere
vetten / vnnd in dey Sicbenden wird Dich fein vbel wiiren..
b5 19, D weineft gwar flaglich ‘onnd flagef tdglidy
in deinem’ frommen betummerten vnnd Deelandholifet in.
Hagen : Ad HEXR Wie lange/ HERR mwie
lange wilty mein fo garvergeffen ¢ Wie fange/ vers
birgefiu deinAntlip: file mir } LWie fange foll b forasn in
metnee Seclen? PL)3.  Aber fop qetrofi vrnd frondigs
Ifir7. $offe bod darauff / das der SE% fo gnedig
fep 70ein Hers wird fich gu legt franven/ das der HE xR
fo gern bilffe PL. 13. Er wird dir geben/ a8 dein Herl
swunfcbet/ vnnd Sr wirds W0l maden) BL 37. 4o
Weus

P
of
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I%ms aber Fottrst / Dag Dt 6eger»m dag wird dels
nem Derien ol thlien) Provess. 13.9. 12 35, Amens
\bas f\ul"tles mwerde wabr. ST Ybefu Q?h'tf ¢/ Amen.
me’n Continnato f"em‘zlm Wen i Gott gleidfard
3. Contic mitt Jorn uber fhuetst vand ofne barmbugiafat plaget) ’
nustan pe-Thy, 3, 43.  Das deine Threnen miuflen deine Speije feing f
“wicutum. eag wund nadit/ PL 4204, Der du tdglich fichefts LWie «
das Sreiig daher raufichet vand braujet/ nidye anoers als die
Waflermogen vand wellenim ieer/ Dag Hie eine Tieffernd
da cine Ticife der AngfF vund Noth wird/ Pl 42. 8. Sice
’!‘c/ jo feset Savid Der ﬁdfmerzu“cn aefalr enticgon das (o=

reetnr Cor tunwm. ey pnticy %{1‘3”" el dencn die
an SHodt vergaqen/pand nidhe feft balten/ Sr. 2. 4. Wehe
den vergagtens den ie glenben nidits v, 15, Das SOt
jolte getreuw fein / der vis nicht é.J{*c pivfuden vber vnfee
ermigen/ fondern macbe: das die- irfuchung fo cin de
ewinne/das wirs creragen fonnen. 2. Cor 310V 13 114 ; ,

e eine pewe plage Fompt/ o furdstee ench mcEtI |

aSuwer Hers boffe vaueragee auff dea HERXRN.  PL
r12.7.  Dnndwan wd der HERR g(ad> e5dten werde)
{fofe Yhr dody auff 3hn hoffen Toh. 13. 35, vond 3hn nide
uacrlaﬂ'en/ EXR bas Eud dan gefeancts Gen. 32,26, Lad
D0 es weret big in die. Nadht/. :
Lad wicder a1 den Norgen/
Dody (olleutver Herl an Hottes mad)t/
Deryieiffelen nidhe noch forgen.

Qad was {olt vrs thun jennige Stoth/ Haben wip bocﬁ

it ons den wabrenSote, RSO mttt S /ef 7. 5 |
e mag wisher vus fingd S: p onvergagt . i SOTET '
1 ~ flrpnss
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fiir o8/ Rom. 8. 31, Merinag wicber ‘vns feln 2 S 535
pruergaget. "}‘ﬂ @pf: i?}{}ﬁs’/ b ]al). 4, Lewsr. s6. 73,
LWer mag wicder v fein?  Sey vnucrjager.. I Sote i
mitten duter PnE/ Mar, 18, 20, Wer mag wicder I
2 pns fein ¢ Sep viuerzage, T SottHIND ONS/ A7 1>, ‘
| 23, T/ 34,8. - Wer mag wicder vns frin ¢ Sey vnuergager.
- Jft @ont pber bus/ & é6. 1.  Wer mag wicder vu| 1
E fein? Sep vnuersagee/  Jf Hote dnter-ons. 1o, $8.44
Bev irag wicder vns fein @ i Gott bey ong/ B o1. 1y, |
QABer mag wieder vns fein 2 S vnuerzaqt. |
Oie Hoffanng wart det rediten yeit/ was Botres PWort
gufaget/ LWen das gefdhelien foll gur Freuds feae Shott fein
ewiffe Tage Er weis. wol wensam befien iff. Vinnd braude| ,,
an vis fein Axgerfifidas follen wir ibm verraumen, % e
Q”}n*nb ob fichs anlich/ als wolt cr nidit/Sas didh e8¢ nidt, ,, !
orfdrecten den o er it am befien ‘mit/ da wil ers nicht) il
2 sntdecten.  Sein Lot las dir gewiffer fen 7 pond ob den| - |
Foexg [priche Later Tein/ So lae div dodh niche gramwen. { TR
. Dangufeiner als Ju rechrer et/ wisd Er recht Nich .
n/P/. 75.3.  Rufeiner Jeit/ wirdt i &Euch,die br Trub- 1
fal tedet/ exidfen/ vnd vube vergeiten/ 1. Pes. 5. 6. 2, Th. 1.7.
Wennemlich der NERM Fefus/weldber am betittigen T g
ift auffgenommen gen Sitel/ e4%.r. v, wird offenbaret
+ werden yom Himel fampt den Sngetn feiner Kraffe/ 2. Th i
£.7. Land wird fommens wie e ift gefeben worden. gen
Smelfabieen. AQ. 1. 12, _ o lconeLps
So feid nun gevultig/ lieben GShrifien / big) sio
; auff die sufunffc des HERRN: 'Siehe einNeers| -
mann wartet auff dic fofilicdhe frischee der Crndtens vond i
SOBitig Deubes/ big er cmpfabe den DR orgenregen vaud As
& Bendregen)

9 " [[
;E
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yﬁmbrégiﬁl Seid 3hr atth aedultia f(‘ouﬁrrem'rcor Ve trumy

ferchet cuone SHergen dendie gutuntfe des HERXRIL ift nape,

Ize.5.9.7.8. - Alsdann {of cuwe Trauirigheit in freuwd
verferee werden/ vnnd nigmand foll cuwre frewde von eudh
uehiten. b, 16. v, 20,22, Vnnd ob b gicich au it finffern
fiee7 wud dodh der HERR/ eurwr Liecht fein/ vnnd jhe
werdet enwre (uft fchen an feine BDnade. Mich. 7.9.8. 92
Drumb feit gecroft bis an den Todt/ Ap. 2. Bnnd adytes

- diefer Yuie Leiden nidhe werth dee Herrlickeis die cuch gewil

injennem {eben wiedesfaliven wird. Rom. 8.

Ibr wervet nach diefem Leidt/

SNi¢ Shrifio haben die etvige Freiwd/
Dabin folt Xhr gedenchens |

&g iff fein SNan/ der auffprechen tan/

Die Blori pnnd den ewigen Lobn/ *
Denech der HERNR wird fhencferns
| Dagi verbelff ons der Durchbrecher Shrifing
%&)c{ua’ J er beutift fir vns bin auff gefabren gen SHimes
Das aud wir follen durch Slouben/ mit Lieh / ing.
Yeid/ durdbreciens pund suin, THor aug vnnd cingichen:
Mich. 2. 13, Jhm fey ¢hre von ewigleit ju ewigfeit. Ymen

Heo, 13. 21,
» Memoria defun&e.

A Eif ein ehelicher Nabmy Kofilicher ift7 ale Bolde vu®
! 2 Sylber/ vand des Geredten nimmermehr foll veva
YO geffen werdens Als muf vnnd wilk Jeb niche vaterlafe

> ifen 7 in Dicfer Chrifilichen Bevfamblung/ valereriin Chrifle

{¢lig abgeftosbencn vand mic Chrifie gu Limel gefabren Mie
| , | [ywefiers

&

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn730254615/phys 0054




(& wefer) eAG NETE Pulfen/ inallen cBrens soie Sig s>+
ol wehrt/ ;u gevenchen. : 3
o Diefabeift in der Veldreidens Hodberumbten
pund Berrlichen Kaufffiade Hamburg / an das liedt tiefer
a3t/ von Chrifilichen vond chrtidan? vornckmen vrnd
! geichen o ftern geborn worden. - Thr Batter feliger ift ges
foefen / er é%bi;\figaﬁter /’_ ﬁga&:bar/ vgnb ‘I?o[!wgfer/
Heinrich Sopffn dédafelbft wol angeordncten Avmenhaufe
311 . (ﬁ@geiﬁg/ Borfieher/ vnd der gangen chrlichende
fertichen Durgerfbafic Wordtredener / deme audb die
Direction vrnd Auffficht vber dic Kivche ynd gemeine Sotees
u . Peter von diclen Jabren ift anbefohlen sworden/ welden
titan alda g nennen pecd cinen Leichnamimwabrey
Ddic gu Hamburg find die Bornembficn vnnd nebefin nadh
pen Podhwefen Herrn Burgemeiftern vond Rabtfoerwand. |
gen.Jhre TRutter aber 1ff gewefent/ Die S hrns vid wicltugent,
: weiche Datron/ SFtargareta Aucd dafclbft auf Pem JVorneh,
sen Seafmbten gefeblechee der Devenfen geborn/ Dnd
ire Jhr ribmiich nad gefagt/ das Sie/nacdder nottwendis| .
gen Vermanung Chifti/ fich vonihrem Lorrath vnd vbers 1%
| fluf babé‘ dic Slenden vund durftigen in Yhrer noth  gu freuns
¢madbt. ‘
m/s é’)efagtc Fbre Sleern Babenin fechender EBe/ durd
den Segen Gottes/ x1v. Kinder / drey Solhne vnnd Lilff
Todhtern geseuget. Lon welden gwene Sobrie vnd Sieben
S odbtere/ neben hven licben Bltern rufien nunmebr in dem
- HERRE N Auf den Heut vbetlebenden’ iff der Sobry
o Benrich Kopff onbefrepet/ Die Todter aber mie nabs
} men AN N A, IRittemwe/ veriraumes gewefer/den Wreiland

Fhrnneficn pend Strgeadten Gerbardo Pauli, des aud)
o fien o G ij b
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SEhenttefen Pobgclorren onnd wolberithmbeen/D. Andres

Paalis Shurfurfl, Sechfifben Raths Bruder. deven Vaters

- @t Daully ani demv patricieram SHefblechte/ vand ges
wefener Burger Mafler gu Draunfhiweig.  Die Ander
Elifabech, audh IWitewe/ ift verheyrahe gewefen Dem Shrne
wsffen vand vornchmen Loren3/ des Ehrnucfiens Hods
aditbarn onnd Hobweifen Heren Iohanais Dicburs Durs
geraviifiers §u Hamb. einigen Sobn-  Die Dritte D)oo
rothea/ ween Weilande Rahtsherrn Wittwens nu dens
Ehrnuefien vund furnehmen SYicine von Enken/ des
aud Ehraucfiens HodHadbaren vnnd Hodwrifen Hierrng
@ictri‘c{)’bon EnBen/ Burgermeifiers u Hamburgs
Sobine/ Des Herrn D, Pault ponn Epen / gewefincn
ZThumbd Deren alfie (dan wiv audh fir ealiche Wochen feis
ne fegte SBBr mit ciner Caidtpredehie auf dem 1. Sam. 15. ges
than/ wic dan foldhe Predige dic nadh gelaffenc s&rben it ihe
rem {elbft eigenen vhum/ auch infonderheit ;i Jres S, Vas )
ters ftets wevenden Bbrogdidyenus aus billigen vefachen ju
prdlicirn gefinnet ) BVettern,  Die BViadte Spllie)
e Wellande Shrnuefien vond Wolgcldsten Iohanni
Elers/ ves Durclendbtigen Hodgebornen Fiirfien vnnd
Heren) Hevgog Lrichen/ des ewig denckronrdigen Gdotts
fehgen Alten Fiefien in Fefeimburg 1. Hoblobliche
Chriftmilder Oedechnus/ gesefenem Secretarios Tun abeg
den Ehrbarn vnnd wolgelarten Iohanni Bernbardo Buchio
bes oBhraucfien vnnd ocbgelasten Herrn Levini Buchij
J-U. D. des wolverdienten alten Surft. Preufichen confiliarij
ju 30"@‘855‘?& / gelicbten Solin/ verchlighe  Bnnd hars : 3
o jeglichs Kinde/ wic T alanbwirdig besichtes werde/ nadp

B
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iBrey sftern Todtlichin abtrite) ofre” die vorige Nufffeurs| s35
toch in Crb{chafft / cine fepr anfebentiche Summa Seldes!
entfangen. CELNGEL T R RS

 LBir wollen aber 3u dicfer Seit von bnftrcr;oﬁm‘mm’;?
ten Scl: gneten Sefdwiffern vond Sivdgern nidie]
mehr fagens Sondern/ was ‘in fonderbeie Jhre Ferfon anv}
belanget/ ift € it bald nad jbrer flcifchs vand fundthicten Gl
bure dem Heren Chrifio/ in dex Heiligin Tauffe durdy dag| |
DBade der Wicderachure vorgetragen/ vund darinnen/ als mil |
der othen Sindeflueh/ mit Chrifti Blut/ von allen angebors}
nen Sunden abgewafihen worden, e ()

Danut aber Sie nide fidh ibrer Saben vnnd der i

gnaden GO ttes jemaln vberfieben modbte/ nody fampe der| o
Wl verdampe wurde! ifi Sie vomn HEHNRD gegucheigee; | Cor- 1s
Bate das Jodh) von Kundtlichen Tagen an gutragenduliog) dasithr. ;.
ba Sie war cn DMdgdlin von funff Licvtball Fobrens, ife| |
Sic durd) der Ammen oder LWarterinnen verurfad nng vonl:
cinetit bohen Kinderfinck bep dem L ifdh vnter der Pedias./f .
il die Cltern in der Sircdben warcn/ Barmeder ouff die Srdef
gefaliens vnnd das gelenck der Suife verruckes) dag Sig:mir]
bem gefegneten 2eLBater FJacob bat guchren den getrenimen
Gott/ ofin weldbs willen pns nicht ¢ skt vor B
falien Bany bifin By Blter Bincken mufien/ obnangefhen; dge |4 19
beyde von Ybren licken Cirern viel aroffe Bufofiens vnd vol.
furteefflichon/ aud frombden Medics vod Chirurgs, gioffe:
fleif angerwendet. ‘ =

- Harnad ol vnfere Sel. Haneta/ fu jbrom Dev| -
flandt formmen / ifi fic g1 wabrer @,mfgué)c angehalten/

[ 3
Gen. 22,

; in Catechifino tremwlich vuterweifen / in gt vnnd andern)
bervlidben’ Zugenden woll auffersogen worden/ das fis & odt
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Bendess Heven ichel Ruensel/ wie Auch voa feinent
JFetoft eignen " Btuder 7 Bervn Panlo Pulfen/ beyden

[3Bitberimbren Stad e Niienbderg/ gur Schicids pnd Recents

¢s befdmerlichen mihefeliaen Pandeis mitt allem crnfi vond

. fireuw Bat angelegen fein faffen/ haben nidht all cin feinsZ bre
lgedachte freundes Jbre giiccres s damie feines chriiden ges

allens guwalten/ anff Rechnung vertraumwet vand vbergebén/

~lals Jhrem beflatten Haugbatter vand Factorn ju Lubeck vnd
Hamburgs Sonbdern er iff audy des Ieilandt Sdlen Sefivens:

en aBhrniefien aud) Hodweifen pand Hodaclarten vOd in
lex Wkt Hodbberiimbeen/ L6 NRICTI RANTLZOV .
Konnig. Mayt. in Dennemarcens Holffeinijhen Stadthals
ters/ Des andh Colen Gefivengen vnnd Ehrnuefien) SIerde
anBoumen Niticin) Konniglicher Mavt. 31 Dennemars
Fen Stadehalters/ Rabt pand Ampemans ju Haderfleben
Seren Batters/ Hodloblidys nadhdencken/Factor in Hamturaf
nnd bey feiner . C. S, vnnd Hierl: in fontern gunfi vnnd
gnaden/ feines redlichen verBaltens vnnd vifrichtigen Semites
weaen/ gewefern/  Dan er fein Ampe mite allem fleif vnd gua
tem Lob trewlidh Bat verialtee/ das er iff von Jedermenniglichen
i Hambura/ in Oer qroffen Herelichen Semeine/ fibr gelickets

~lonnd find 35m outerfbicdeliche gelegenbeiten/ Auch pon >iivs

igermeifferns Rabtfocrwandecn vnd andern LDornehmes Standfe
perfonen 4
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febet/ onnd JDdarin Yeben / gweene Todt vand Achte lebendigef
geborne Kindey gegenget/ Dene/ fo beide Sobne geivef find

peeforicn 7 thit Yhren Todeern fid gu Bepralten Bovgefdlaf s>

Y Eheftandt bate Sie mite 36 vber 36. Fabr ge

albic ju Sblefwig geborn/ vnnd bernach ebrlich mie Shrifhsf
lihen Ceremoniens nadh Dicfes orts gewonbeit albie in de
G humbfirche gur sErden befldttiger worden.  Aus den)
andeen Icbten hat Sott/ gweenc/(cinSobnlein vnnd ein Sochs|
terlein) gu fich aus dicfer [ndden vriid béfen YWelt/ dal.
wodh onfe Sel: Agneta mit sbrem Hertlichen Rak o
Hamburg wobnete/ m die ewige Himbifde freumwde dusch denf
Seithichen Tode abgefordert. 54 14
Brnd find demnadh Sechs. Kinder Heut ditrch Clote
ges gnade beim leben/ DrevT odbtere vand oreySobiie, Lie]
thren Tugentreicbe SrawSYlargareta/ des Ehenucfion /
Achebarn vand SHodgdarten Hern / Petrs Sligerts
Surs PrrimgDoltorss; Strflidhen Solficinifcben Hoffs vrnd|
Cangley Rabts/ &e.Des auch Bhrnucjier vnd Hodbgelarten
$eren/D. Francilcl Jtigerdeen des bodiobliechen Lepfirs

fichen Gammergerichts offe/fors Briidern 5 vnd B'efulardes|

Ehrwerdigen vand Wolgelarien Adolphi Solcovij Thumb.)
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LWolwsifens ey Devent Soltoutven Toumbherr
s & iij pand)

Universitts http://purl.uni-rostock.de

Bibllothek /rosdok/ppn730254615/phys_0059




Universitats
Bibliothek

Rostock

ooy Seniornbicfes Stiffes fu FFlefoig) vand FuetliBen

Hokenijden woiverhienten KRammermeifiers Sobnss Hergs
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auffenthele. Band die sEbrn. vrad Tudentreiche/ fromme vnd
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andern Schwefiern vnnd Briadeen/ die Sel. Dateer fampe
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Dfvolffern.  Crben guNorwegen Herrogen ju Scbicfwig
$olfteins hody Milereicher vrnd Sodtfeliger gedechtnus. Als
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prnd Probation Tagen/ gleich andere Sunbmeis
fiere/ vie fi D eigenet pnd gebiret/verandeivortet/
wie 31 derofelben Abjeiden aufroeiflich uerfchen.

T Nebenft demif or etliche Jabr Hoff Faclor vndeing

Rauffer dex Furflichen Kuden/ vnnd gum Theil Jm Keller

wud Yhrer §. . Gdolecinivechieler gewefn:  Weldbs

Ampt Er nebenft derm Mungroercd mit fof verwaleer/ Lnd
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©, die ehr 34 weiln hat gnedig crjeigt/ das Siefich bey Jhm

§ut gafie bat invitiren laflen/ hat man gu Hoffe Jhm/ wie ce
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Sundiger wiffet alles/ vnnd wirbe Aud alles gu feines geit vichs

gen) fur das Liecht gaefatiden) vitd 3hm allentalben fandtfclig

gehindere/ das o druber in grop elend vnnd Qerskxbt gcfoitts
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groff ond ermahnunds worten/zugefprochen: Nein licber Mas/ |
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nidhie ganadye/ die hitige anfbleg feiner feindes die da flardd

"Rk 5. onnd grofifollen geroeft fein / das Sie jbre hande nidhe Haben
5 allsvege aubfabren onnen/ fondern diebofheit Bat fu les mife
B s len ' iBeen Dhundt s Balten/das vnfer Herr Deungmeifer nod
#2277 s fande der Lebendigen das gut des HEBRRN acfehen/ vitd
L o3, it feinen Augenfeine Luff angefbaumee habe/ wie s feinen
T Berfolgern fep vergolten worden,  Das ek Heut geeroft pricts
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v 5. (AT aber Eicbaben wich nichi vbermode, Dex

0 NRamdes HEXRN fep aelobes, |

Dt HERN leitet vio_nad feinem Kabt dures

Fo7se - SEBkonnd fBande: durch aut aeritcht vimd bof aexucht/ pniip
£SO ivapt orie endelich mie, shren.an / deo. dic fallde. vnnd foje i
¥z \feute/ fo vnter den Dienfdien Perfdhen / was Sie nod by |
# |\ 3bics Leibs feben/ wicder den frommen vnnd gereshten 3
B:ys.  jthuen vorBaben vnnd Prafiicirens nidhe gur belffte trinven
pp1vp, 513D Doffe auff Dot/ drumb werde Jcb swoll dleibens id

Afaciat mibi Homo! . Was fonnen mir. Dienfden (hien 2 ‘
Dt NERART HBKRR/ der jm Jorn . veder mic
i o, |Beinb: Oir/ dip wirt ¢6 fhivee werden /-
TS tadd g feken/ Der HERK/ fag b2 ift e Miss
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Das Recht/ Ja bas Netch mugong boc@
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ﬁiﬁ‘asbeammb allerfey Tolthac. . »

Audy” hat Sie diktrialn mﬂrﬂ%ww £ ‘gﬁth SHiitd |
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a find die brerfhopfitichen Sdaklattititernt) bnd di¢ tremveri
Botten/ die vns vnfere Sadhen bep SHode trenmmlich mit deng
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find/ fibre ing Haug : So dU cinen nacket fiehefi/

fo Eleidejhn s onnd eneud dich niche pon deinein

Aleifeh, " Dic Epempet find Suwrer £, woll befandt/ das
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(er Liche Sodt befebere der gueen Aleen  gnetw Pule
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Dettetent: das HvSwirdige Abentitalbl el Ldilé tnrd Ped] s39.
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@ott toge ¢s mit Shr madhen nadh feinem Halligen Ly
ferlichen willen,

Ach wie on Hersien sway betrubet ibr erglicher EHettran/
Der bep B das befte acthan/ wie foldyes Die Chrifilich ¢ e%[}u‘
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pemt getenwen Sote/ batt ¢o anders gefallons dov Bat Sie

DT ans

1

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
el /rosdok/ppn730254615/phys 0065




waeholet ) Darin Sie
! S ) . v ¢ & P 'od "
ngeln finges
- IJ [ 0.—_ ej:f{g‘
[ DL 2

T

ioh, 6.

Mat. 25,

euch freiven/ das b vos
2InY i in meines & RRN

li‘:‘ﬁfc £ ’3“' nEiFm $of 7 wiey i Y 3357
"zt’s far/ cingegangen. . Sequ

RS iy PR ‘o £R : 1

‘et onie mis Shriff

B

Jidben Soeper/ den wip
Brre ane feolide aufferge

s felnem oeligen 8

;mé{ i

I

AT IRPRRS
17 f‘f‘eiiih_j}fcr’]/'

LRERR e aned:
HIERIR few gnedig vand

4

i

Universitats
Bibliothek

Rostock

®

ot Ehrdnenthall in den DimlifFen Srewden fant
beut vnnd atlegéit opn  auffhoren 7 mie
bas Sanchs Htilig/Deflig)
A T dtd 9@3@0{'&% 4

dann viel betryben
LWasunib wunfdiet Er nd oig
IeRgieiiin gewefenes re/lediiné ey
ter piclmebe . gefuck ? o e
I EE % A Date Oieons gegeben/
h. 15, DA Sicons geuotnimen; vee Wam ves HEXRY
apocal.ns. 169 Belobet/ betoraup) Weil e werden vor Ve erofilich

4 Asnah e o ” (8 Ty T G b

an gesedec:  Dettet THE mich Lieb/ fo

b nacbges

vand fprechen s

ver HERR

-

ourdet Shie

; o nian vilhe von aller Arbeigy

Jofu Gonft fraimbe; i
IRraft Seivtat Rettfinom € ani i g AT AT
rafit feiner Beutigen Siegreidhen vrnd !riu’mpﬁreir@m .ﬁ‘;ma

el e giminty Seguiming, Stehes g
LOEIRO Seft gelin sonbinacn, "
Das wir bie Ritterlich ringen/
AJuich Todtond Leben 5}_@} Si/i)}ﬁiﬁo Oritiges/
g3 5 " Ldaliclyja, i\

' @sﬁ-?ﬂ?‘wd}tf@e anedi Aot ‘ i
e atitetige anedige Ghote wolle Brers pop
o in die Fide : its

verfdarsen wolleny

| oond 16 vbergeblicher
§s (1 PO L B8 ek kegicren/ Dey vne ekl (o
[<Beg bund leite pus auff richtiger ¢ fetuen

Bap/ Dee

gutig/ das w Jo niche laffevein

@atfl&{ew

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn730254615/phys 0066

UFG



Soitlofeny i‘emBaaiermbnbmmwﬁmwfmew ﬂga? e
Gebe vns gedule in aller wiederwereis n

vand ¢lenden Lebens/ Dag Wiy deg (¢
onnd vnucrsaget barren/ auff vas
verfiorbenen DNitfhmwefier vnnd den Seifi¢

menen burdh den Statiben mie Lich in  Leid
mugen/ vmb des podbeilgen vand bodd

RNamens Sefls §ﬁg mg willen. b fey g5,
Diefen vnnd ewigen Jeitten/ Lob/ Ehrspndy
Dant gefage” von  cEwighis g
Ewigheit) AmEN,

Imen.

@Uniyersitéts http://purl.uni-rostock.de
=l /rosdok/ppn730254615/phys_0067



@umyersitats http://purl.uni-rostock.de
B lOtIEK /rosdok/ppn730254615/phys 0068



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
el /rosdok/ppn730254615/phys 0069 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
B lOtIEK /rosdok/ppn730254615/phys 0070 UFG



Universitats http://purl.uni-rostock.de
qE 1Al /rosdok/ppn730254615/phys 0071 DFG



T

)
Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ el /rosdok/ppn730254615/phys 0072 DFG



!

feudbtigen Hodachornen Furfren vnd f;w’ 3
Divolffens.  Srben s Norwegen Hers -
$olftcin/ Body Diilereicher vnnd Sodefeli
Bie ju SbleGwig jum SPunBmeifter |
ferner daffelbe Ampt gum Steinbect of § -
perwalter/ onnd Soldie beyde STunf -
pund Probation Tagen/ gleich ani +
fieve/ wiefi b cigenet pudacbaret/,
wie g1 devofelben Abfchaden aufreiflich 34 N_;;

Nebenft demift o etliche Jabr H
Rauffer der Furfilidhen Kuden/ vnnd gum

wud Yhrer §. &. GBolecinivechfeler |
Ampt S nebenft dem Mungwerd mit fel ¢
SYabrlich dem Herven amptaran yond el |
Ricbtige Rechnng geehan/ wie diefelben bey ¢
mermeiftcr in guter Berwarfam weaden Au|
A : er dan bey 3.5 (furn 3
Dies Sande ) in groffen fondern gnaden war)

ABill

. bdic dhy gu weiln ot gnedig ercigt/ das| -
§u gafie hat invitiren fa
Febterglich daruber heitms

Nad verfoffenen efien Yohtén iff

Tido

i

Tioo

"To

vrnd offentlidh | ¢
Sundiger wiffet alles/ vnnd 1wirde Audh alleg |
#en) e Das Liedht geflanden) VAD 3him aller |
@chinderes Das e druber in rop clend vand
men. Aber fein licbe DAgnice Bare Jm f..-
in feinem beerubnis/ mit des Konningl. P 1
grofi ond ermahnungs woréen/gugefprochen:’ -

©cid doch geeroft/ vmg onversag

e/ hat man gu Jﬁ

%)

ls5

la0

ko

Universitats
Bibliothek

Rostock

T
0 o

P

a5

[

(B

10. 09 03 02 01 C7 B7 A7 €8 B8 A8 C9 B9

Gl Bl Al C2 B2 A2 BS Ab 20 18 17 16 i

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn730254615/phys 0073

cale towards document

™
=
Pt

=
s

onUTT

mbers

Patch Reference nu

UFG




	Leich: unnd Himmelfahrtspredigt Wie ein Christ auß diesem Elende mit dem Triumphirenden Siegs Fürsten Christo Iesu, auff die Wagen Gotts/ Durch Glaub
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[Predigt]
	Memoria defunctae
	[binding]
	[colour_checker]


